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Im Rahmen der Herstellung dieses Druckproduktes wurde ein

finanzieller Beitrag an das Klimaschutzprojekt „Solar,

Indien“ zertifiziert nach GoldStandard geleistet. Mehr

Informationen finden Sie hier:

wwwwww..kklliimmaa--ddrruucckk..ddee//bbiillaannzz//??iidd==2266222288330011

TANZIN DENMAI
RETTIN

30. April - 18-1 Uhr
Open Air mit DJ Stolz EINTRITT

FREI!

RETTIN

+++ Engagement für Kinder und Jugendliche S. 2 +++ 

 +++ Grömitzer absolviert 125. Blutspende S. 4 +++

 +++ Anbaden in der Lübecker Bucht S. 5 +++

 +++ Transfer-Coup für die HSG Ostsee S. 8 +++



w
w

w
.d

er
-r

ep
or

te
r.d

e
2

25
.0

4.
26

HSG Ostsee - Jugendhandball
In einem torreichen Spiel konnte sich die wJE 
der HSG Ostsee mit 29:25 (16:7) beim direkten 
Tabellennachbarn SV Fehmarn durchsetzen. Da-
bei zeigten die Ostseemädchen über die gesamte 
Spielzeit eine konzentrierte Abwehrleistung gegen 

den Gastgeber. Immer wieder wurden Bälle er-
obert und im Angriff von den beiden treffsicheren 
Evy Mendoza und Liz Mielke (je 14) in Tore um-
gewandelt. Das weitere Tor erzielte Anila Halitaj. 
(red)

Engagement für Kinder und Jugendliche bleibt stark

Der Vorstand mit Bürgermeister Mirko Spieckermann (lks.) mit 2. Vorsitzender Beatrix 
Spiegel, 1. Vorsitzenden Mano Salokat, Beisitzerin Sabine Stryga und Kassenwart Marc 
Bichel (v. lks.). 

KJN traf sich zur Jahreshauptversammlung
Neustadt. Auf ein ereignisreiches Jahr blickte das 
Kinder- und Jugend Netzwerk bei seiner Jahres-
hauptversammlung am 20. April zurück. Vorsitzen-
der Mano Salokat begrüßte die Anwesenden und 
stellte die Beschlussfähigkeit fest. In Grußworten 
würdigten Vertreter der Stadt die engagierte Arbeit 
des Vereins und betonten dessen wichtige Rolle als 
verlässlicher Kooperationspartner in der Jugendar-
beit.
Im Jahresbericht wurde deutlich, wie vielfältig die 
Projekte des Netzwerks sind. Dazu zählen unter an-
derem das Kulturprojekt „Mee(h)kultur“, die „Platt-
form Inklusive Jugendarbeit“ sowie Beteiligungs-
formate wie die Klassensprecherkonferenz. Auch 
Projekte zur Demokratiebildung und Erinnerungs-
kultur, etwa rund um die Cap Arcona, prägten die 
Arbeit im vergangenen Jahr. Gleichzeitig wurde 
auf Herausforderungen hingewiesen, insbesondere 
auf unsichere Förderperspektiven bei Bundespro-
grammen.
Der Jugendcoach berichtete von einem steigenden 
Bedarf an Beratung und Unterstützung, der mit 
den vorhandenen Kapazitäten kaum zu decken sei. 
Positiv hervorgehoben wurde hingegen die starke 
Vernetzung mit Schulen, Stadt und weiteren Part-
nern.
Finanziell steht der Verein solide da. Kassenwart 
und Vorstand wurden nach dem Prüfbericht ein-
stimmig entlastet. 
Wahlen: Auch bei den Wahlen gab es Kontinuität: 
Mano Salokat wurde als Vorsitzender bestätigt, Ta-
mara Weegé-Esmann bleibt weiterhin Schriftfüh-
rerin und Sabine Stryga wurde als 1. Beisitzerin 
wiedergewählt. 
Für die kommenden Monate stehen zahlreiche 
Projekte und Veranstaltungen an, darunter die 
Cap-Arcona-Gedenktage sowie die Planungen für 
das 15-jährige Jubiläum des Vereins im November. 
Ziel bleibt es, auch künftig vielfältige Angebote für 
Kinder und Jugendliche in Neustadt auf die Beine 
zu stellen und die Zusammenarbeit im Netzwerk 
weiter auszubauen. (red/gm)

Die Jahreshauptversammlung fand in den Räumen der Projektwerkstatt des KJN in der 
Brückstraße statt. 
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B E D A C H U N G
LUTZ & ROSENBERG GBR

Ihr Dachdecker von 
der Elbe bis zur Ostsee

• Reparaturen aller Art zu fairen Festpreisen
• Kostenlose Beratung vor Ort
• Sturmschäden/Reparaturen sofort
• Gerne übernehmen wir auch kleine Aufträge

Dachdeckermeister L&R 
HAT NOCH TERMINE FREI!! 
Ihr zuverlässiger Partner rund ums Dach, Fassade & Keller

www.LR-bedachung.de   040 3347 4970

BIS ZU 30%
RABATT
AUSSTELLUNGSÖFEN UND LAGERBESTAND

Egon Petersen & Sohn GmbH
Fissaubrück 1 | 23701 Eutin
Tel.: 04521 73872 | Mob.: 0173 4243023
E-Mail: info@egonpetersen.de
www.egonpetersen.de

ÖFEN

HERDE

KAMINE

AUF DIVERSE

TAXITAXI
JANSSENJANSSENNEUSTADT

• PKWs & Großraumtaxen
• Bus-Bahn-Schiffzubringer
• Gesellschaften-Feiern-Discofahrten
• Bestrahlungs- & Dialysefahrten
• Trailertransfer -Transporte aller Art

www.taxi-janssen-oh.dewww.taxi-janssen-oh.de

Telefon 0800 - 770 8000
Kostenlose Rufnummer

freundlich, nah
 & zuverlässig





FAHRRAD-
TRANSPORTE

KOFFER-
TRANSFER

KARTEN-
ZAHLUNG



IHR FACHBETRIEB AUS SCHARBEUTZ

DACH - FASSADE - SCHORNSTEIN
Broschinski & Partner Meisterhaft
 WIR FÜHREN AUCH KLEINARBEITEN DURCH!

 04503/704 83 55 ·  0152/361 46 645

KOSTENLOSE 
BERATUNG 
VOR ORT

 STEILDACH - FLACHDACH
 BAUKLEMPNEREI - DACHRINNEN
 ALTBAUSANIERUNG
MARDER- & WASCHBÄR-
 VERGRÄMUNG
 SCHADENSBEHEBUNG
 ABWEHRSCHUTZ

GUTEN DACH

WWW.GUTENDACH-HAMBURG.DE

Garten- &
Landschaftsbau
Meisterbetrieb in Scharbeutz

Wir lieben Gärten!

Tel. 0 45 03 / 72047 • www.gloede-gaerten.de

INDIVIDUELLE GARTENPLANUNG
NATURSTEIN- UND PFLASTERARBEITEN
ANLAGE GESCHMACKVOLLER TERRASSEN
PROFESSIONELLE GARTENPFLEGE  
ZAUNBAU

✗
✗
✗
✗
✗

Nicht nur montiert –

wir bleiben an Ihrer Seite.
Seit über 30 Jahren.

Photovoltaik • Speicher
Wärmepumpen • Wallboxen

 04561 39 79 0

Knop Energietechnik GmbH
Wagrienring 12-14
23730 Sierksdorf
knop-energietechnik.de

 Planung
 Montage
 Wartung & Service

Ortsbeirat Rettin:
Zahlreiche Themen im Fokus

Rettin. In der Regel prägt eine bunte Mischung 
aus aktuellen Anregungen und wiederkehrenden 
Belangen die Sitzungen des Ortsbeirates Rettin. 
Auch am vergangenen Montag diskutierten die 
Mitglieder mit den anwesenden Bürgerinnen und 
Bürger zahlreiche Themen rund um den Ort. 
In der Einwohnerfragestunde wurde unter ande-
rem ein altbekanntes Thema erneut aufgegriffen: 
die Situation am Radweg zwischen Camping-
platz und Spielplatz. Dort müsse deutlicher dar-
auf hingewiesen werden, dass Radfahrer möglichst 
absteigen, da es immer wieder zu gefährlichen 
Situationen mit querenden Kindern und Rollstuhl-
fahrern komme. „Seit 15 Jahren beschäftigen wir 
uns immer wieder mit dem Thema und kommen 
nicht voran“, stellte Ortsbeiratsvorsitzender Kai 
Hansen fest. Vorgeschlagen wurden unter ande-
rem Umlaufsperren, durch die Fahrräder gescho-
ben werden müssen. Aus der Versammlung kam 
schließlich der konkrete Antrag an die Verwaltung, 
die Möglichkeiten erneut prüfen zu lassen.
Positiv aufgenommen wurde zudem die Idee einer 
sogenannten Mitfahrbank, die es ermöglicht, 
spontan eine Mitfahrgelegenheit zu bekommen. 
Hansen nannte die Idee „eine gute Sache, die man 
anschieben könnte“.
Im Bericht des Ortsbeiratsvorsitzenden ging 
es unter anderem um neue und bewährte Veran-
staltungen im Ort. So wurde der Tannenbaum 
erstmals gemeinsam mit Bürgerinnen und Bürgern 
aufgestellt. Auch der lang diskutierte Abriss der Lit-
faßsäule sei nun erfolgt. Zeitnah stehen das Mai-
baumaufstellen am 30. April sowie das Anbaden 
am 1. Mai auf dem Veranstaltungsprogramm.
Ein weiteres Thema bleibt die Geschwindigkeit 
im Ort. Am Ortseingang soll daher eine neue 
Warntafel installiert werden, da dort häufig zu 
schnell gefahren werde, informierte Hansen.
Auch der Tourismus-Service Neustadt-Pelzerha-
ken-Rettin kam in der Sitzung zu Wort. Der stell-
vertretende Amtsleiter Stephan Reil bedankte sich 

beim Ortsbeirat für die gute Zusammenarbeit und 
die vielen Hinweise aus dem Ort.
Ein Thema, das in Rettin immer wieder für Ge-
sprächsstoff sorgt, bleibt die alte Lesehalle. Nach 
aktuellem Stand ist das Gebäude nicht mehr sanie-
rungsfähig. Man wolle das Thema aber im Auge 
behalten, betonte Reil. Derzeit würden jedoch 
mit den Seebrücken in Pelzerhaken und Neustadt 
sowie der Wasserrettungsstation in Neustadt drei 
Großprojekte die vorhandenen Kapazitäten bin-
den. Zunächst soll die Lesehalle daher zumindest 
optisch etwas aufgewertet werden.
Frans Ijben und Alexander Will von der Tourismus-
Agentur Lübecker Bucht berichteten zudem von 
der hohen Nachfrage vergangener und künftiger  
Veranstaltungen in Rettin. Besonders das ge-
plante Seebrückenschwimmen am 20. Juni stößt 
auf großes Interesse: Bereits 242 Anmeldungen 
liegen vor.
Weitere Themen: Positiv vermeldet wurde au-
ßerdem, dass die Instandsetzung der Stra-
ßeneinläufe am Haffkampredder inzwischen 
abgeschlossen ist. Diskutiert wurde außerdem die 
Verwendung von Mitteln für einen neuen Spiel-
turm. Ein zunächst vorgeschlagener Standort bei 
den Bänken hinter dem Campingplatz wurde als 
zu abgelegen bewertet. Nun soll erneut geprüft 
werden, ob der Turm direkt auf dem bestehenden 
Spielplatz in Rettin errichtet werden kann.
Hansen berichtete zudem in Sachen Parksituati-
on in der Hauptstraße. Laut Gesprächsnotiz vom 
Ordnungsamt gebe es dort keine besonderen Ein-
schränkungen, was die Anzahl der in einer Reihe 
parkenden Pkw angehe, solange keine Haltever-
bote oder Grundstückszufahrten betroffen sind. 
Ein erhöhtes Parkaufkommen sei nur an wenigen 
Tagen im Jahr festzustellen. Insgesamt sehe man 
keinen ordnungsrechtlichen Handlungsbedarf, da 
auch kein Unfallschwerpunkt vorliege und gegen-
seitige Rücksicht im Straßenverkehr ausreichend 
sei. (he)

NABU-Lensterstrand
Lensterstrand. Zum Monatstreffen im April 
lädt der NABU-Lensterstrand seine Mitglieder am 
Mittwoch, dem 29. April um 19 Uhr ins NABU-
Haus am Klostersee Strand ein. Themen sind der 
aktuelle Stand zu den Schutzbemühungen für die 
Strandbrüter und die Termine für die Arbeitsein-
sätze. (red)

... und noch mehr Informationen..
Jeden Tag aktuell auf der-reporter.de
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HAUSHALTSAUFLÖSUNG
ENTRÜMPELUNG

ENTKERNUNG
HOUSEGUARD

0176 - 4420 1327
MARKUS HOLLDORF - NEUSTADT

WWW.ENTRUEMPELUNGSSERVICE-SH.DE
OSTHOLSTEIN - LÜBECK - HAMBURG

Wir erledigen  Ihre Haushaltsauflösung!
zuverlässig – kompetent – nachhaltig

Wir erstellen Ihnen gerne ein kostenloses Angebot.
Auch Garagen · Keller · Dachböden · Grundstücke

Tobias Kopp · Tel. 01 76 / 32 12 77 02
Seekamp 23 · 23626 Offendorf · www.trave-entruempelung.de

„Es tut auch gar nicht weh“

Hand in Hand. Blutspender Michael Revenstorf, Arzthelferin Bianka Noack vom DRK-Blut-
spendedienst Nord-Ost, stellvertretende Leitung des örtlichen Blutspendedienstes Ellen 
Kurth vom Ortsverein Neustadt/Schashagen sowie Blutspender Jan Hering (v. lks.). 

Michael Revenstorf aus Grömitz hat seine 125. Blutspende absolviert

Neustadt. 125 Blutspenden sind alles andere 
als selbstverständlich. Es ist ein beeindruckendes 
Zeichen von Verantwortungsbewusstsein und ge-
lebter Mitmenschlichkeit. Das weiß auch Michael 
Revenstorf aus Grömitz. Mit seinem Engagement 
hat er bereits unzähligen Menschen in Situationen 
geholfen, in denen jede Minute zählt. Leise, ohne 
großes Aufsehen, aber mit enormer Wirkung.
Seine Blutspende-Geschichte beginnt bereits 
1977: Während seiner Zeit als Soldat entdeckte 
Michael Revenstorf das Blutspenden für sich. Bis 
1980 blieb er dabei. Damals sogar mit einem be-
sonderen Anreiz, denn für jede Spende gab es ei-
nen Tag Sonderurlaub. Nach einer Pause knüpfte 
er 1987 in Eutin wieder an und intensivierte sein 
Engagement schließlich ab 2010 deutlich. Heute 
spendet der 72-Jährige regelmäßig Blut mit einer 
klaren Strategie – bis zu sechsmal im Jahr (Frau-

en viermal im Jahr), im Abstand von jeweils 56 
Tagen, wie es die Richtlinien erlauben. Dabei ist 
er im gesamten Kreis Ostholstein unterwegs, war 
schon bei Blutspendeterminen in Grömitz, Cismar, 
Dahme, Kellenhusen, Großenbrode, Heiligenha-
fen, Eutin, Griebel, Neustadt, Oldenburg und Len-
sahn. Pro Spende werden etwa 500 Milliliter Blut 
entnommen. Hochgerechnet ergibt das bei ihm 
inzwischen rund 60 Liter.
Für Michael Revenstorf ist seine Motivation klar: 
„Ich möchte mit meinem Blut anderen Menschen 
helfen und dafür Sorge tragen, den täglichen Be-
darf bereitzustellen.“ Und er denkt noch lange 
nicht ans Aufhören: Solange es seine Gesundheit 
zulässt, will er weiterhin spenden. Dass er dabei 
auch selbst profitiert, sieht er positiv: Nach jeder 
dritten Spende gibt es einen Gesundheitscheck. 
„Mir geht es nach jeder Blutspende ganz prima“, 

Vom Blutspendedienst Nord-Ost erhielt Mi-
chael Revenstorf (lks.) einen Präsentkorb 
mit regionalen Spezialitäten sowie die Ein-
ladung zu einer Ehrenveranstaltung in Neu-
münster. Zur Jubiläums-Blutspende gratu-
lierte auch Jan Hering, Teamvorstand beim 
Ortsverein Neustadt/Schashagen.  

Gewinner „5 von 25“
Neustadt. Bei unserem Gewinnspiel „5 von 25“ 
in unserem reporter am Samstag, dem 18. April 
hat Andreas Wilschewsky aus Neustadt gewonnen. 
Die Zahlen 6, 8, und 12 verhalfen ihm zu drei Gut-
scheinen à 50 Euro für La Bodega Tapas Bar in 
Grömitz, die famila Tankstelle in Neustadt und das 
Eiscafé Eismeer in Sierksdorf. Gezogen wurden die 
Zahlen 6, 8, 12, 14, 24. (red)

Vorlesen und Basteln
Neustadt. Pünktlich zur Walpurgisnacht findet 
am Donnerstag, dem 30. April in der Stadtbüche-
rei Neustadt die monatliche Vorlese- und Kreativ-
veranstaltung für Kinder statt. Von 15 bis 15.30 
Uhr wird in der Kinderbücherei für Kinder von 
vier bis sieben Jahren eine Geschichte vorgelesen. 

Anschließend sind die Veranstaltungsbesucher zu 
einem Bastelangebot zum Thema Hexen eingela-
den. Das Ende der Veranstaltung ist für 16.30 Uhr 
vorgesehen. Die Teilnahme ist kostenfrei, eine An-
meldung ist nicht notwendig. (red)

sagt er. Und auch mögliche Ängste versucht er zu 
nehmen: „Es tut nicht weh“, sagte er im Gespräch 
mit dem reporter. Sein Tipp: „Vor der Blutspende 
ausreichend Trinken und gut Essen.“
Sein Engagement verbindet er mit einem Appell, 
insbesondere an jüngere Menschen: Blutspenden 
sollte kein Ausnahmefall sein, sondern zur Selbst-
verständlichkeit werden.
Dass der Bedarf groß ist, bestätigt auch Jan He-
ring aus dem Teamvorstand des DRK-Ortsvereins 
Neustadt/Schashagen: In Neustadt kommen zu 
den Terminen regelmäßig zwischen 140 und 170 
Menschen. „Es dürfen gerne mehr sein“, sagt er. 
Wer möchte, kann sich vorab anmelden, spontane 
Spenden sind jedoch ebenso möglich. Und nach 
getaner Hilfe wartet stets ein kleiner Imbiss als 
Dankeschön. (mg)

NUTZEN Sie
die zusätzliche Chanceder reporter auf facebook
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Weitere Infos unter:
www.luebecker-bucht-ostsee.de/veranstaltungskalender

ANBADENRettin

DEIN START IN DIE BADESAISON

Treffpunkt:
Kleine Seebrücke in Rettin 
ab 13:30 Uhr

Am 01. Mai 2026 geht es mit buntem Kostüm 
in die kalten Ostseewellen des kleinen, 
idyllischen Ostseebads Rettin.

Mai & Meer Scharbeutz vom 30.04. - 03.05. mit 
Anbaden am 02.05. 
ab 13:00 Uhr an der 

Seebrücke

Anzeige

Anbaden in der Lübecker Bucht

Beim Anbaden stehen Spaß und Gemeinschaft im Mittelpunkt. (Foto: Tourismus Agentur Lübecker Bucht)

Mit bunten Kostümen und guter Laune die Badesaison eröffnen

Lübecker Bucht. Gemeinsam in 
die Ostsee: An vier Terminen An-
fang Mai laden die Küstenorte Rettin, 
Scharbeutz, Niendorf/Ostsee und 
Travemünde entlang der Lübecker 
Bucht zum großen Anbaden ein. Da-
mit wird die Badesaison auf ebenso 
mutige wie fröhliche Weise eröffnet. 
Statt frostiger Rekorde wie vielerorts 
beim Januar-Anbaden stehen hierbei 
der Spaß und die Gemeinschaft im 
Mittelpunkt. Hunderte Teilnehmen-
de stürzen sich, oft verkleidet und in 
größeren Freundes- oder Familien-
gruppen, in die immer noch kühle 
Ostsee und sorgen für ein Erlebnis, 
das mittlerweile Kultcharakter besitzt.

Entlang der Lübecker Bucht wird 
dieser besondere Moment gleich an 
mehreren Orten zelebriert. Rettin, 
Scharbeutz, Niendorf/Ostsee und 
Travemünde laden dazu ein, den 
Frühling mit Ostsee-Feeling, guter 
Laune und ganz unterschiedlichen 
Highlights willkommen zu heißen 
und das Anbaden auch in 2026 wie-
der zu einem echten Ostsee-High-
light werden zu lassen.
Rettin: Kult, Kostüme und Küs-
tencharme
Am 1. Mai eröffnet das traditionsrei-
che Anbaden in Rettin mit seinem 
unverwechselbarem Kult-Charakter 
die Badesaison in der Lübecker 

des begehrten Lübecker-Bucht-An-
baden-Wanderpokals. Urkunde und 
Strandbecher für alle Teilnehmenden 
sowie Snacks und Getränke sorgen 
im Anschluss für das passende Wohl-
fühlprogramm. 
Scharbeutz: Anbaden trifft „Mai 
& Meer“
Direkt am nächsten Tag, am 2. Mai, 
wird das Anbaden in Scharbeutz zu ei-
nem Highlight der mehrtägigen Ver-
anstaltung „Mai & Meer“. Die Prome-
nade verwandelt sich hierbei in einen 

lebendigen Treffpunkt mit 
Musik, Kulinarik und mari-
timem Flair. Bereits ab 13 
Uhr heizt Live-Musik vom 
Musikzug der „Wacken 
Firefighters“ die Stim-
mung an. Um 13:30 Uhr 
folgt dann der gemeinsa-
me Sprung in die Ostsee, 
begleitet von Neptun und 

seinen kleinen Nixen. Das Besondere: 
Durch die Einbettung des Anbadens 
in das Eventerlebnis „Mai & Meer“ 
geht nach dem Sprung ins Nass und 
dem Empfang der Urkunden und 
Strandbecher für alle Teilnehmenden 
das Feiern mit Musik, Genuss und 
entspanntem Küstenfeeling rund um 
die Scharbeutzer Seebrücke weiter.
Die Anbaden-Events werden von der 
DLRG begleitet, sodass der gemein-
same Start in die Badesaison sicher 
gelingen kann. (red)

„Mai & Meer“: Scharbeutz 
feiert den Frühling

Scharbeutz. Im Kurpark Schar-
beutz findet zum Start in den Mai das 
viertägige Event „Mai & Meer“ statt. 
Neben Klassikern wie dem Tanz in 
den Mai und dem großen Anbaden 
sorgt der Mix aus Live-Musik und 
Speis & Trank unter freiem Himmel 
für echte Frühlingsgefühle.
Vom 30. April bis zum 3. Mai wird 
der Kurpark zu einer lebendigen 
Bühne für Musik, Genuss und ge-
meinschaftliche Erlebnisse. 
Der „Mai & Meer“-Auftakt erfolgt 
traditionell am 30. April mit dem 
„Tanz in den Mai“. An den folgenden 
Tagen präsentiert sich „Mai & Meer“ 
als vielseitiges Eventformat für alle 
Generationen. Besucherinnen und 
Besucher erwartet ein abwechslungs-
reiches Programm aus Live-Musik, 
kulinarischen Angeboten und ent-
spannten Momenten mit Meerblick. 
Die Veranstaltung verbindet typische 
Ostsee-Elemente mit modernem Er-
lebnis-Charakter.
Ein besonderes Highlight ist das tra-
ditionelle Anbaden am Samstag, dem 
2. Mai, das an der Seebrücke Schar-
beutz ab 13 Uhr stattfindet. Vor dem 
Sprung in die kalte Ostsee sorgt der 

Musikzug der „Wacken Firefighters“ 
für beste Stimmung. Im Anschluss 
kann man sich bei Musik, kulinari-
schen Angeboten und entspanntem 
Küstenfeeling rund um die Schar-
beutzer Seebrücke aufwärmen. 
Weitere Informationen zum Pro-
gramm und zu einzelnen Veranstal-
tungspunkten gibt es unter www.
luebecker-bucht-ostsee.de. (red/gm)

Alles Wichtige über:

finden auf
der-reporter.de

Bucht. Ab 13:30 Uhr sorgt DJ Flo-
rian Stolz an der kleinen Seebrücke 
für Stimmung, bevor Neptun höchst-
persönlich den Startschuss gibt und 
hunderte Einheimische und Gäste 
pünktlich um 14 Uhr in die Ostsee 
springen. Viele von ihnen übrigens 
in fantasie- und humorvollen Kostü-
men, was den besonderen Reiz dieses 
Events ausmacht. Die besten Verklei-
dungen werden prämiert, inklusive 

https://www.der-reporter.de/firmen-und-vereine-aus-ostholstein/freizeit-hobby/touristisch/unternehmen/1001512


Scharbeutz. In der Strandkirche 
Scharbeutz ist derzeit eine besonde-
re Ausstellung zu sehen: Unter dem 
Titel „Gesichter – Begeisterung für 
Vielfalt“ präsentiert der Maler Otmar 
von Kannen noch bis zum 6. Mai sei-
ne Werke.
Im Mittelpunkt stehen eindrucksvolle 
Porträts, die durch unterschiedliche 
Techniken und einen sehr persön-
lichen Zugang entstehen. Ob mit 

Pinsel, Spachtel oder sogar mit dem 
Finger gearbeitet – von Kannen zeigt 
eine große Bandbreite künstlerischer 
Ausdrucksformen und nähert sich 
seinen Motiven mit spürbarem Res-
pekt und Interesse.
Die Ausstellung lädt dazu ein, ge-
nauer hinzuschauen. Denn die 
dargestellten Gesichter sind keine 
Klischees, sondern individuelle Per-
sönlichkeiten mit eigenen Geschich-

ten. Ergänzt wird die Schau durch 
abstrakte Arbeiten und Zeichnungen 
in verschiedenen Materialien.
Zu sehen ist die Ausstellung zu den 
Öffnungszeiten des Gemeindehau-
ses, der Eintritt ist frei. (red/gm)
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Verkäufe

Ankäufe

Dienstleistungen Dienstleistungen Tiermarkt

Verschiedenes

Bekanntschaften

GUTTAU-GRÖMITZ
TEL. 0 43 66 -10 86

MOBIL-TEL. 01 72 - 5 40 03 50

KLAUS MUELLER
seit 1994

MALERMEISTER

Manni´s Schrottservice
Kostenlose Schrottabholung
von Metall, Kabeln, Batterien,

Fahrrädern, Rasenmähern u.v.m.
Haushaltsauflösung und 

Entrümpelung zu Festpreisen
Tel. 04561 / 7 17 47 24
oder 0152 / 09 42 85 60

Biete mobile Steinreinigung an, 
Entfernung von Algen, Moos, Pilz, 

Unkraut, Grünbelag,
spezielle Versiegelungs-
und Verfugungstechnik

F. Hein 0178/6603372

Wir laden Sie ein, Lübeck von der schöns-
ten Seite zu erkunden. Entdecken Sie mit 
der Quandt Linie das traumhafte Altstadt-
panorama und umrunden Sie Lübeck. 
Fahrtdauer 1 Stunde.
Anleger 1: „Holstentorterrassen/Obertrave“ 
Anleger 2: Schiffsanleger MuK, Busparkplatz
Wir akzeptieren die „Ostseecard“
www.quandt-linie.de 
E-Mail: info@quandt-linie.de
Tel.: 0451-777 99

Kaufe Pelze jeg. Art,
Porzellan und
Silberbesteck

F. Hein, garantiert seriöse Abwicklung
Tel. 0178 - 8 48 35 14

Haushaltsauflösung
mit Wertanrechnung

zum Festpreis

www.ostsee-haushaltsauflösung.de

• inklusive gratis Endreinigung
• kostenlose Besichtigung
• Jetzt Termin vereinbaren
• Tel  :  04524 -  73 90 305

Dachdecker hat noch Termine frei 
Alle Arbeiten rund ums Dach sowie Gaube, 

Flachdach, Schornstein, Dachrinne, 
Dämmung, Velux-Fenster, Giebel, 

Dachüberstand, Flickarbeiten u.v.m. 
Tel.: 0163 / 118 09 12

➜ Lassen Sie keine fremden 
 Personen in Ihre Wohnung

➜ Zahlen Sie nicht per Vorkasse

➜ Bitten Sie bei der Übergabe 
 Nachbarn oder Bekannte 
 als Zeugen dazu

➜ Kein Käuferschutz 
 mit „PayPal-Freunde“

DAMIT SIE IHREN 
KAUF SICHER 
ABWICKELN 

KÖNNEN:

Ihr reporter-Team

Für 2 E-Bikes hochw. Fahrradga-
rage, B 190 x T 97 x H 136 cm, 3/4
Jahr alt, NP 1500 €, VB 1000 €,
wegen Umzug zu verkaufen,
 0157/50703582

Gün. abzugeb. an Selbstabh.,
Boxspringbett 2,00 x 1,80, Schreib-
ti., Nachtschr., Schaukelst., weiß,
Bürostuhl, Kühlschr., 75 L
 04561/5499797

Kaufe Flohmarkt- u. Antikartikel
jed. Art, gerne alles anbieten v.
priv. Frau L.  0163/9115650

Fam. su. Wohnwagen o. Wohn-
mobil  0172/2971886

Gesucht wird: Fototechnik Analog
& Digital, sowie Musikinstrumente
von A-wie Akkordeon bis Z-wie Zi-
ther. Tel.: 0170/7037246

Kaufe Massivholzmöbel, Fotoap-
parate, Briefmarken und Puppen
 0157/58140052

Kaufe Schallplatten Rock/Jazz/
Blues/Reggae  015256095950

Kaufe Werkzeuge, Mafell, De-
wald, Hilti, Festool, Milwaukee, ger-
ne auch Werkstattauflösung. Bitte
alles anbieten.  0176/55633151

Junggebl. symp. 61-jährige sucht
männl. bis 65 J. für gem. Unterneh-
mungen  0151/55361174

Abriss, Entsorgung und Entrüm-
pelung vom Keller bis Boden
 0155/67058365

Badezimmerrenov. u. Modernisie-
rung im ganzen Haus.  01522/
3833307 www.ostseebau-horn.de

Handwerker für Dach-,
Fassaden- und Malerarbeiten
führt kleine und große Arbei-
ten aus  0176/27566089

Georg der Handwerker aus
Scharbeutz: Malerarbeiten,
Fassadenarbeiten aller Art,
Fassadenbeschichtung, Mauer-
werksabdichtung, Kellersanie-
rung, Kellertrockenlegung und
Drainageverlegung, saubere &
zuverlässige Arbeit, faire Prei-
se, flexibel & termingerecht, Al-
les aus einer Hand. Für Privat
& Gewerbe.   0172-1786113
oder 045037048355

Handwerker für Dach, Fassaden,
Holz und Malerarbeiten sucht Ar-
beit  0157/53336341 Sammy

Holz und Bautenschutz. Dachar-
beiten, Regenrinnenreinigung,
Dachreinigung, Abdichtungsarbei-
ten, jeglicher Art. Neustadt in Hol-
stein: 0172/5996492

Ihr Handwerker aus Neustadt.
Jegliche Arbeit rund ums Haus.
Vom Dach bis in den Keller.  
0172/6709538

Minibagger-Vermietung f. Haus
u.Garten i.Schönwalde, auch Über-
nahme v. Auftragsarbeiten  0152/
25970743 od. 04528/910129

Dachdeckerei Steinbach Ob
Sturmschaden, undichtes Dach
oder Renovierung - wir kümmern
uns zuverlässig um alles rund ums
Haus. Dacharbeiten aller Art Repa-
raturen & Instandhaltung Dachrin-
nen & Abdichtungen Fassaden- &
Außenarbeiten Kompetent - sau-
ber - termintreu. Rufen Sie jetzt an
und sichern Sie sich ein unverbind-
liches Angebot! (Cap arcona Weg
35, 23730 Neustadt)
 01724760352

Prof. Streich-, Spachtel- u. Tape-
zierarb., preiswert, sauber u. zuver-
lässig  0157/57837962

Service rund ums Haus, Dach-
und Dachrinnenreinigung, Steinrei-
nigung inkl. Versiegelung u. Innen-
ausbau  01779546923

Übernehme Gartenarb., Rasen-
mähen, Vertikutieren, Hecken- u.
Strauchschnitt, auch m. Abfuhr
 0179/9107859

Wir suchen eine zuverlässi-
ge Haushaltshilfe, die uns
(2 Erwachsene und 4 Kat-
zen) in unserem Haushalt in
Grömitz unterstützt. Auf
Stundenbasis, mindestens
2-mal die Woche für jeweils
ca. 3-4 Stunden bei sehr
guter Bezahlung. Über Ihre
Rückmeldung unter 0173
700 1926 freuen wir uns
sehr.

Bt. Gartenarb. m. Abfuhr, Maler-
arb., Hausrenovierg. Umzug, Stein-
pflasterarbeiten,  0176/86995106

4 weibl. Coburger Fuchsschafe, 1-
3 Jahre alt, wegen Bestandsver-
kleinerung zu verkaufen. Abgabe
nur an Personen m. Betriebsnum-
mer/Erfahrung i.d. Schafhaltung.
KEINE SCHLACHTTIERE! Tel.
04521/849201

Havaneserwelpen, 12 Wochen,
nichthaarend, liebevoll aufgezo-
gen, bestens sozialisiert, Papiere
und Gesundheitszeugnis, 1590 €,
Tel. 01517 4502082

Fußpflege in Grömitz hat noch
Plätze frei  0160/3877381

Siam Thaimassage Schar-
beutz, Mo.-Sa. 10.00-19.00
Uhr. Termine nach Vereinba-
rung.  0176/36305392 -
Seestr. 62 gegenüber Aldi bei
Salon Ayten!

Suche einen Aufsitzmäher/Rasen-
traktor für den Hof, gerne auch
zum Basteln  0157 78537425

Gesichter, die Geschichten erzählen

Der Künstler Otmar von Kannen 
stellt noch bis zum 6. Mai in der 
Strandkirche Scharbeutz aus. 

Ausstellung in der Strandkirche Scharbeutz

der_reporter auf instagram
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Showroom 
Küchen & Mehr 

Mo n t a g  b i s  Fre i t a g  vo n  0 9 : 0 0  –  1 6 : 0 0  Uh r

0 4 3 6 2 / 5 1 3 8 7 1 1  

Un s e re  Fa c h b e rate r i n  P i a  He r z b e rg  f re ut  s i c h  a u f Si e   

       M ü h le n st r.7  
                   He i l i g e n h af e n  

Haushaltsgeräte zu fair kalkulierten Preisen und das in Heiligenhafen ? 
Ja, bei uns sind Sie kein virtueller Kunde, sondern real. Bei uns stehen Sie im 
Mittelpunkt. Wir bieten persönliche Beratung, wir hören zu und finden gemeinsam 
das passende Gerät für Ihr Budget.  Geht nicht gibt’s nicht - dazu stehen wir.

L i e f e r u n g  f r e i  H a u s t ü r  a b  2 9 , 9 5 € /A l l e  P r e i s e  i n k l .  1 9 %  M e h r w e r t s t e u e r

ab
499,00€

129,70€

ab
279,00€

Waschmaschinen der Marken

Zwei neue Trinkwasserspender

Neuer Service an der Kellenhusener Promenade: Trinkwasserspen-
der vor der DLRG-Hauptwache in Betrieb.

Ab sofort an der Promenade in Kellenhusen
Kellenhusen. Auch in Kellenhusen 
wird dem Klimawandel Tribut gezollt. 
In Umsetzung einer gesetzlichen 
Vorgabe stellt der Tourismus-Service 
an der Promenade zwei öffentli-
che Trinkwasserspender der Allge-
meinheit zur Verfügung. Die beiden 
Anlagen befinden sich vor dem 
Wassersportzentrum sowie an der 
DLRG-Hauptwache. Rechtzeitig zur 
Saison 2026 sind sie allen Menschen 
nun kostenlos zugänglich.
Bereits im September 2024 hatte 
die SPD-Fraktion einen Antrag zur 
Aufstellung der beiden Trinkwasser-
spender in den Kellenhusener Tou-
rismusausschuss eingebracht. Mit der 
Umsetzung sollte auch den Zielset-
zungen der EU-Trinkwasserrichtlinie 
sowie den deutschen Vorgaben zur 
Verbesserung des Zugangs zu Trink-
wasser im öffentlichen Raum ent-
sprochen werden. 
Der Tourismus-Service Kellenhus-
en setzte sich daraufhin intensiv mit 
der Beschaffung der beiden Anlagen 

auseinander, da die geltenden hy-
gienischen und technischen Anfor-
derungen genaustens berücksichtigt 
werden mussten. Es geht schließlich 
um die jederzeitige Sicherstellung 
von Trinkwasserqualität. Der Aufbau 
der Anlagen wurde dann fast voll-
ständig durch den eigenen Bauhof 
erledigt. 
Gerade an stark frequentierten und 
ungeschützten Bereichen wie der 
Strandpromenade trägt das neue 
Serviceangebot zur Versorgung der 
Bevölkerung an heißen Tagen bei 
und verbessert die Aufenthaltsquali-
tät weiter. Die Standorte wurden so 
gewählt, dass sie gut erreichbar sind 
und auf bestehende Infrastruktur zu-
rückgreifen können. 
Die Gestaltung der Anlagen nimmt 
dabei bewusst Bezug auf Kellenhu-
sen: Der eingelassene Schriftzug 
„Trinkwasser“ sowie das eingearbei-
tete Kellenhusen-Logo fügen sich in 
das Erscheinungsbild der Promenade 
ein. (red)

Unterwegs - Bilder und Skulpturen

„Lütt Butt“ von Susanne Cromwell.

Arbeiten von Susanne Cromwell und Petra Schubert
Neustadt. Am Donnerstag, dem 
30. April um 18.30 Uhr wird im 
Hans-Ralfs-Haus für Kunst und Kul-
tur, Wiesenhof, die Ausstellung „Un-
terwegs“ von Susanne Cromwell und 
Petra Schubert eröffnet. 
In einer Symbiose aus Malerei und 
Bildhauerei präsentieren die beiden 
ostholsteinischen Künstlerinnen 
Werke, die das Unterwegssein als 
Zustand des Lebens und der Kunst 
beleuchten. Während sich Susanne 
Cromwell in ihrer Malerei in Formen 
und Farben der Dynamik der Natur, 

dem Flug der Vögel, dem Wandel der 
Jahreszeiten und dem Wechselspiel 
von Licht und Schatten widmet, ver-
wandelt Petra Schubert bildhauerisch 
die fließenden Bewegungen der Na-
tur in greifbare Skulpturen. Mit zu-
meist natürlichen Materialien werden 
figürliche und organische Formen in 
ihrer ursprünglichen Gestalt neu in-
terpretiert. Ein künstlerischer Dialog 
und eine Einladung, den Blick auf die 
Natur aus einer anderen Perspektive 
zu erleben. 

„In Stein gemeißelt“ von Petra Schubert.

Die Ausstellung kann bis zum 5. Juni 
in Anwesenheit der Künstlerinnen zu 
den Öffnungszeiten besucht werden: 
montags bis donnerstags von 9 bis 

16 Uhr, freitags von 9 bis 14.30 Uhr 
sowie an allen Sonn- und Feiertagen 
von 14 bis 16 Uhr. (red)
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81. JAHRESTAG 
BOMBARDIERUNG DER HÄFTLINGSSCHIFFE IN DER NEUSTÄDTER BUCHT

4. Mai 2026 Marktplatz Neustadt i.H.3. Mai 2026 Cap Arcona-Ehrenfriedhof

09.00 bis  Marktplatz der Erinnerungen
13.00 Uhr offene, kostenfreie Angebote u. a. mit Gestaltung eines
 Graffitis und eines Lego-Objekts, Schreibwerkstatt,
 Illustrationen, Lied- und Poetrytextkompositionen 
 Infostände zur Erinnerungskultur und Demokratiebildung

12.15 Uhr Abschlusspräsentation mit Grußworten
 Mano Salokat, Vorsitzender Kinder- und Jugendnetzwerk
 Neustadt in Holstein e. V.
 Mirko Spieckermann, 
 Bürgermeister Neustadt in Holstein
 Thomas Panten,
 Schulrat Ostholstein

Bei starkem Regen findet die Veranstaltung in der 
Jacob-Lienau-Gemeinschaftsschule statt, Schulstr. 2

Martine Letterie - Präsidentin Heinrich-Anton Holtfester - Bürgervorsteher und Mirko Spieckermann - Bürgermeister Mano Salokat - 1. Vorsitzender

10.30 Uhr Gedenkveranstaltung der Amicale 
 Internationale KZ Neuengamme und der Stadt 
 Neustadt in Holstein
 Kranzniederlegung und Fahnenträger:innen 
Musik:  Chor der Jacob-Lienau-Schule und des
 Küstengymnasiums Neustadt in Holstein 
Begrüßung:  Martine Letterie, Präsidentin Amicale Internationale
 KZ Neuengamme 
Grußwort:  Mirko Spieckermann, Bürgermeister Neustadt in Holstein 
Grußwort:  Eka von Kalben, 
 Landtagsvizepräsidentin Schleswig-Holstein 
Rede:  Philippe Cosnay, Präsident Amicale française 
 de Neuengamme et de ses Kommandos
Beitrag:  Schüler:innen des Küstengymnasiums Neustadt
 in Holstein mit der Arbeitsgemeinschaft Neuengamme
Musik:  Chor der Jacob-Lienau-Schule und des
 Küstengymnasiums Neustadt in Holstein

Stadt Neustadt
in Holstein

Piet Möller kehrt zur HSG Ostsee zurück

Piet Möller freut sich, in der kommenden Saison für die HSG um 
Punkte zu kämpfen. (Foto: HSG Ostsee N/G)

Neustadt/Grömitz. Die HSG Ost-
see N/G vermeldet einen der größten 
Transfers ihrer noch jungen Vereins-
geschichte: Piet Möller kehrt ligaun-
abhängig zurück an die Ostseeküste. 
Der Spielmacher zählt zu den besten 
Offensivspielern der gesamten 3. 
Liga, führt die Torschützenliste der 
Staffel Nord-Ost mit 206 Treffern in 
nur 23 Spielen deutlich an und erzielt 
im Schnitt knapp neun Tore pro Par-
tie. Mit seiner Rückkehr gewinnt die 
HSG nicht nur einen Unterschieds-
spieler, sondern zugleich auch einen 
der besten Siebenmeterschützen der 
Liga. Damit kann der Abgang des 
bisherigen Stammschützen Lucas 
Harms aufgefangen werden.
Piet Möller sagt zu seiner Rückkehr: 
„Ich freue mich, zur HSG Ostsee 
zurückzukehren. Ich hatte zwei span-
nende Jahre in Hildesheim, in denen 
ich mich sportlich und menschlich 
weiterentwickeln konnte. Die HSG 
Ostsee ist für mich eine absolute 
Herzensangelegenheit. Ich habe die 
vergangenen zwei Jahre eng ver-
folgt, und der Kontakt zu den Jungs 
war immer da. Das ist mein Verein, 
hier bin ich zu Hause. Ich habe mich 

ganz bewusst für eine ligaunabhängi-
ge Zusage entschieden, weil ich an 
den Weg glaube, den dieser Verein in 
den vergangenen Jahren genommen 
hat, und weil ich an diese Mannschaft 
glaube. Ich werde in der kommenden 
Saison alles für das schwarze Trikot 
geben. Die HSG bedeutet für mich 
Leidenschaft, Familie und den An-
spruch, mit maximalem Spaß am 
Handball maximal erfolgreich zu 
sein.“
Auch Geschäftsführer und sportli-
cher Leiter Johann Plate zeigt sich 
hochzufrieden mit der Rückkehr des 
Spielmachers: „Piet ist ein Spieler 
von überragender Qualität, der uns 
mit seinen sportlichen Fähigkei-
ten, seinem Siegeswillen und seiner 
Führungsstärke auf ein neues Level 
heben wird. Wir sind froh, dass sich 
Piet trotz sportlich reizvollerer und fi-
nanziell lukrativerer Angebote für die 
Rückkehr in seine Heimat entschie-
den hat.
Mit Piet Möller, Jasper Bruhn und 
Finn Kretschmer sowie vielen wei-
teren Spielern, die uns bereits zu-
gesagt haben und zeitnah verkündet 
werden, verfügen wir sowohl für 

Kreispokal-Halbfinale:
SG SchaPe/Altenkrempe empfängt den TSV Pansdorf

Hasselburg. Am Mittwoch, dem 
29. April steht auf der Sportanla-
ge in Hasselburg das Halbfinale im 
Kreispokal an: Um 18.30 Uhr trifft 
die C1-Jugend der SG SchaPe/Al-
tenkrempe auf den TSV Pansdorf. 
Beide Mannschaften spielen im Lig-
abetrieb in der Landesliga Holstein.
Die SG SchaPe/Altenkrempe, trai-
niert von Jochen Müller und Frank 
Schröder, setzt seit Jahren auf die 
Entwicklung eigener Nachwuchsspie-

ler. Insbesondere der Jahrgang 2011 
konnte in den vergangenen Spiel-
zeiten auf Kreisebene überzeugen. 
Auch in der aktuellen Saison unter-
strich das Team seine Leistungsfähig-
keit mit dem Gewinn der Hallenkreis-
meisterschaft.
Die Mannschaft des TSV Pansdorf 
wurde zur laufenden Saison um-
fassend neu zusammengestellt und 
gezielt mit talentierten Spielern aus 
der Region verstärkt. Nach anfäng-

lichen Schwierigkeiten und einem 
Trainerwechsel hat sich das Team 
inzwischen stabilisiert und sich bis 
an die Tabellenspitze der Landesliga 
Holstein vorgearbeitet.
Das Halbfinale im Kreispokal ver-
spricht daher ein Duell zweier un-
terschiedlich ausgerichteter Teams, 
die beide den Einzug ins Finale an-
streben. Für Verpflegung vor Ort ist 
gesorgt. (red)

Cap-Arcona-
Gedenken

Neustadt. Die Amicale Internatio-
nale KZ Neuengamme und die Stadt 
Neustadt laden ein, am Sonntag, 
dem 3. Mai um 10.30 Uhr an der in-
ternationalen Gedenkveranstaltung 
auf dem Cap-Arcona-Ehrenfriedhof 
teilzunehmen.
Gedacht wird an diesem 81. Jah-
restag der Bombardierung der Häft-
lingsschiffe in der Neustädter Bucht, 
bei der rund 7.000 KZ-Häftlinge 
gewaltsam ums Leben kamen und 
zugleich erinnert an die Ankunft und 
Ermordung von Häftlingen aus dem 
KZ Stutthof am Morgen des 3. Mai 
1945 in Neustadt.
Zur Gedenkveranstaltung sprechen 
Vertreter der Stadt Neustadt und 
der Amicale Internationale KZ Neu-
engamme sowie die Vizepräsidentin 
des Landtages Schleswig-Holstein, 
Eka von Kalben. Im Anschluss folgt 
eine Rede von Philippe Cosnay, dem 
Präsidenten der französischen Ami-
cale Neuengamme. Schülerinnen 
und Schüler des Küstengymnasiums 
und Thomas Käpernick von der 
Arbeitsgemeinschaft Neuengamme 
stellen das Schicksal von Waldemar 
Nods vor, der am 3. Mai 1945 bei 
der Bombardierung getötet wurde. 
Der gemeinsame Chor der Jacob-
Lienau-Schule und des Küstengym-
nasiums gestaltet die Veranstaltung 
musikalisch.
Das Kinder- und Jugendnetzwerk 
Neustadt lädt zu Ausfahrten zu den 
Untergangsstellen der Häftlings-
schiffe an. Am Montag, dem 4. Mai 
organisiert das Kinder- und Jugend-
netzwerk Neustadt von 9 bis 13 Uhr 
auf dem Marktplatz einen „Markt-
platz der Erinnerungen“ mit künst-
lerischen Beiträgen sowie Informati-
onsständen zu Erinnerungskultur und 
Demokratiebildung. (red)

die 3. als auch für die 4. Liga über 
enorme sportliche Qualität. Das ist 
das Ergebnis jahrelanger harter und 
konsequenter Arbeit im Hintergrund, 

gepaart mit der herausragenden 
Stimmung in und um unsere Mann-
schaft.“ (red/mg)
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(c) Sönke Froberg 2022

Sicherheitstechnik & Veranstaltungstechnik
...mit Sicherheit gut!

Ihr Alarmsystem-Errichter in Ostholstein
Beratung, Installation & Service vor Ort!

Alarmsystem
Schützen Sie sich, BEVOR

es zu spät ist! Kostenlose Beratung
 0 43 62 - 50 43 89 - heiligenhafen@epm-dexs.de

Anzeige Mit Sicherheit gut!

Niederlassungsleiter Sönke Froberg (lks.) mit Geschäftsführer Kai 
Dannhaus. 

Neu: EPM & DEXS Sicherheits- und Veranstaltungstechnik
Heiligenhafen. Seit dem 1. April 
hat es sich Kai Dannhaus, Geschäfts-
führer der Firma EPM & DEXS Si-
cherheitstechnik, auf die Fahne ge-
schrieben, Ostholstein etwas sicherer 
zu machen. Kai Dannhaus pflegt 
enge Kontakte direkt zu den Herstel-
lern der Sicherheitssysteme und ist 
seit mehreren Jahren in dieser Bran-
che, im Münsterland, tätig. 
Seine Liebe zum Norden und das 
Campen haben ihn vor etlichen Jah-
ren schon auf die Insel Fehmarn ver-
schlagen. Dort kam ihm dann auch 

die Idee, in den Norden zu expandie-
ren. Nun musste aber ein Plan und 
ein Niederlassungsleiter her. Der war 
schnell gefunden, denn mit Sönke 
Froberg hat er einen zertifizierten Er-
richter des Jablotron Sicherheitssys-
tems und Fachkraft für Rauchwarn-
melder vor Ort. Man kannte sich 
schon aus früheren Zeiten über den 
Vertrieb, in dem Kai Dannhaus tätig 
und Sönke Froberg Kunde war.
Nun wollen die beiden die bereits vor-
handenen Stammkunden noch um-
fangreicher betreuen, sowie natürlich 

jede Menge Haushalte und Firmen 
dazu gewinnen und sicherer machen. 
Sei es gegen Einbruch, Wasser oder 
Gas eine Kameraüberwachung oder 
Brandfrüherkennung zum Teil auch 
mit Thermaltechnologie. 
Ein großes Augenmerk legen die bei-
den auch auf den Bereich Service, da 
dieser, gerade in der Sicherheitsbran-
che beziehungsweise Rauchwarn-
melder, hohe Priorität haben sollte 
und die Komponenten funktionieren 
müssen - denn Rauchwarnmelder 
können Leben retten. Aus eigenen 
Erfahrungen wissen die beiden, dass 
das ganz oft nicht so ist.

Des Weiteren ist Kai Dannhaus in der 
Veranstaltungsszene unterwegs, wie 
unter anderem auch für das Fernse-
hen, Radio und Großveranstaltungen 
wie Stadtfeste oder Firmenevents. 
Dafür ist er auch jederzeit ansprech-
bar, um etwas Schönes auf die Beine 
zu stellen. 
Zum Start gibt es reduzierte Systeme, 
mit denen man sein Zuhause oder die 
Firma sicherer machen kann. Kon-
taktdaten in der Anzeige auf dieser 
Seite. (red)

Best of Baltic

Möglicher Gewinn im Rahmen der BoB-Challenge: Übernachtung 
im Schlafstrandkorb von Haffkrug oder Kellenhusen.

Mitmachen und Gutes tun: Freikarten, Goodies und ganze Urlaube gewinnen
Ostholstein. Die Fehmarnbelt-
Region steckt voller Energie, Ideen 
und Menschen, die etwas bewegen 
wollen. Genau hier setzt BoB - Best-
of-Baltic an: eine von Jugendlichen 
initiierte Bewegung, die Menschen 
von Lübeck bis kurz vor Kopenhagen 
zusammenbringt. Gefördert durch In-
terreg, vereint BoB Bewohner, Gäs-
te, Unternehmen, Schulen und Ver-
eine mit dem gemeinsamen Ziel, ihre 
Region nachhaltig und lebenswert zu 
gestalten.
Ob soziales Engagement, bewusster 
Konsum oder aktiver Klima- und 
Umweltschutz - bei BoB zählt jeder 
Beitrag. „Über das BoB-Portal kön-
nen alle festlegen, welche nachhal-
tigen Schritte sie im Alltag gehen, 
vom Mülltrennen über weniger Auto-
fahrten bis hin zur Blutspende. Alles 
wird gleich gewertet“, erklärt Ulrike 
Grimm, Projektverantwortliche bei 
der Tourismus-Agentur Lübecker 
Bucht. Mitmachen ist einfach und für 
jeden möglich.
Sichtbare Anerkennung und ein 
Stück dänische Lebensfreude
Wer den Mindest-Score erreicht 
und diesen veröffentlicht, wird Teil 
der Bewegung und erhält den BoB-
Aufkleber als sichtbares Zeichen: 
„Ich bin BoB!“. Zusätzlich warten 
die exklusiven BoB-Cards - humor-
volle Karten mit typischen dänischen 

Redewendungen, die auf charmante 
Weise die deutsch-dänische Kultur 
verbinden. Übersetzt sorgen sie oft 
für ein Schmunzeln: „Sich einen Opa 
schnappen“ bedeutet ein Nickerchen 
machen, „keine roten Garnelen 
mehr haben“ steht für pleite sein und 
„Gammel Rotte“ beschreibt liebevoll 
erfahrene ältere Menschen.
Seit April sind die kostenlosen BoB-
Cards in zahlreichen Tourist-Infor-
mationen entlang der Ostseeküste 
von Scharbeutz bis Fehmarn erhält-
lich. Alles, was dafür benötigt wird, 
ist das Vorzeigen des veröffentlichten 
Scores. Auch auf dänischer Seite 
warten nachhaltige Giveaways auf 
die Teilnehmenden.
Attraktive Gewinne als Anreiz
Neben der ideellen Anerkennung 
und den exklusiven Goodies bietet 
BoB einen weiteren Anreiz: monat-
liche Verlosungen mit attraktiven 
Preisen. Wer mindestens 16 Jahre 
alt ist und den Mindest-Score erreicht 
sowie veröffentlicht, nimmt automa-
tisch teil. Zu gewinnen gibt es unter 
anderem Gutscheine für eine Über-
nachtung im Schlafstrandkorb direkt 
am Meer, Wochenenden in Ferien-
wohnungen in der Region, Tickets 
für das Riesenrad La Noria, den Zoo 
Arche Noah, das Waldschwimmbad 
Lensahn, die Grömitzer Welle und 
vieles mehr. 

Jetzt mitmachen und Teil der 
Bewegung werden
BoB steht für Gemeinschaft, Nach-
haltigkeit und grenzüberschreitenden 
Zusammenhalt. Jeder Beitrag zählt. 
Jacqueline Schumcher aus der LTO 
Ostseeferienland bringt es auf den 

Punkt: „Jetzt schnell mitmachen, 
Score sichern und Teil der Bewegung 
werden - denn gemeinsam sind wir 
BoB.“. 
Weitere Informationen und die Mög-
lichkeit zur Teilnahme gibt es unter: 
best-of-baltic.com. (red)



Hochtorstraße 19
23730 Neustadt in Holstein
Tel. 0 45 61 - 51 70-0
www.der-reporter.de
info@der-reporter.de

Jeden Mittwoch.
Jeden Samstag.
Jeden Tag.

Bitte beachten 
Sie unsere geänderten 
Anzeigenschlusszeiten.
ERSCHEINUNGS-

DATUM
ANZEIGENANNAHME-

SCHLUSS

Sa. 02.05.2026 Mi. 29.04. um 16 Uhr!
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Alle Angaben ohne Gewähr.

AU S S TE LLU N G E N
NEUSTADT
„Gesellige Spektakel – Malerei mit sozio-
logischem Blick“ von Holger Wittig-Koppe in 
der Stadtbücherei Neustadt zu den Öffnungs-
zeiten bis 6.5.

„Unterwegs“ von Susanne Cromwell und 
Petra Schubert im Hans-Ralfs-Haus für 
Kunst und Kultur, Wiesenhof, vom 1. Mai 
bis 5. Juni, Mo. - Do. 9 - 16 Uhr, Fr. 9-14.30 
Uhr, Sonn- und Feiertage 14-16 Uhr.
Ausstellungseröffnung am 30. April.

CISMAR
„damals – gestern – heute Alte Schrift-
kunst, neue Klänge“ in der Remise Klos-
ter Cismar bis Ende Juli.

EUTIN
„Etappen der Aquarellkunst“ Kursteil-
nehmer VHS Neustadt präsentieren ihre 
Werke bis 8. Mai in der Kreisbibliothek zu 
den Öffnungszeiten.

PÖNITZ
„Munition im Meer - Das explosive Erbe“ 
im Museum für Regionalgeschichte in Pö-
nitz bis 8.12., Di. 15-18 Uhr, Sa. & So. 14 
- 17 Uhr.

SCHÖNWALDE
„Blätter, Linien und Figuren“ im Erlebnis 
Bungsberg, bis 10.5. Mo.-Fr. 10-15 Uhr, Sa. 
& So. 10-17 Uhr.

Samstag, 25. April

9 bis 16 Uhr - Straßenflohmarkt, Priester-
koppel und Reiferbahn, Neustadt

9.30 bis 11.30 Uhr - Frauenfrühstück im 
Bürgertreff, Tafel, Sandberger Weg 76, 
Neustadt

10.30 bis 17 Uhr - Geöffnet, Zeittor Muse-
um, Neustadt

11 Uhr - Kirschblütenfest, Bauernhof 
Wintershof, Kellenhusen

14 bis 17 Uhr - Frühjahrsputz, Dorf- und 
Schulmuseum, Schönwalde

15 Uhr - Kindertheater des Monats „Mein 
kleines großes Zimmer“ , Kulturwerkstatt 
Forum, Neustadt

VOM 25. APRIL BIS 3. MAI 2026
15 Uhr - Pilgern durch den Schlossgarten, 
Garten am frischen Wasser, Eutin

15 bis 17 Uhr - Tauschcafé, Gemeindehaus 
hinter der Kirche, Lensahn

17 bis 18 Uhr - Klosterführung, Treff Klos-
terhof Cismar, Grömitz

Sonntag, 26. April

9 bis 15 Uhr - Straßenflohmarkt, Riga-, 
Visby-, Bergen-, Nowgorod- und Nimwegen-
straße , Neustadt

12.15 Uhr - Kirchenschmaus (kostenloses 
Mittagessen), Ev. Gemeindehaus, Lensahn

14 bis 17 Uhr - Geöffnet, Zeittor Museum, 
Neustadt

15 Uhr - Frühlingskonzert Kreismusik-
schule, Jacob-Lienau-Schule, Neustadt

Montag, 27. April

9.30 bis 11.30 Uhr - Gesund & Entspannt: 
Waldbaden, Waldparkplatz, Ortsteingang, 
Kellenhusen

10.30 bis 11.15 Uhr - Klönschnack mit 
Eddie - Gästebegrüßung, Saal im Diekhuus, 
Kellenhusen

11.30 bis 14 Uhr - Mittagessen im Bürger-
treff der Tafel, Sandberger Weg 76, Neustadt

13.45 Uhr - Bridge-Spieltag, Marienhof-Ca-
fé, Neustadt

14 bis 16 Uhr - Offene Sprechstunde Be-
treuungsverein "Nah dran", Gemeindehaus 
Kirchenstraße 7, Neustadt

14.30 Uhr - Seniorensport VfB, Turnhalle 
Schulstraße, Neustadt

14.30 bis 17 Uhr - Spielenachmittag für 
Senioren, Klönschnack-Treff Gildehalle, 
Grömitz

16 bis 19.30 Uhr - DRK Blutspendetermin, 
Haus des Gastes, Grube

16 bis 17 Uhr - Spielgruppe 1-4 Jahre mit 
Eltern, An der Bäderstr.77, Süsel

16 bis 17 Uhr - Spielgruppe Kinder ab 1 J., 
Haus 77, An der Bäderstr.77, Süsel

16.30 bis 18 Uhr - Offener So-
ckenstrick-Treff, Stadtbücherei, Neustadt

16.45 Uhr - Wassergymnastik Senioren-
beirat (auch 17.45 Uhr), Ameos Klinikum, 
Neustadt

18.30 Uhr - Männerpalaver, Gemeindehaus, 
Kellenhusen

19 Uhr - Chorprobe Gospelchor, Kapelle, 
Dahme

19 bis 20 Uhr - Übungsabend Damensport 
Gemeinschaft Schashagen, Mehrzweckhal-
le, Merkendorf

19.30 Uhr - Übungsabend Skat Club, 
Teestube Gogenkrog-Halle, Neustadt

Dienstag, 28. April

8 bis 9 Uhr - Offene Sprechstunde Bera-
tungsstelle für Familien,-Partnerschafts- 
und Lebensfragen, Hochtorstr.22, Neustadt

8 bis 13 Uhr - Wochenmarkt, Marktplatz, 
Neustadt

9 bis 11 Uhr - DRK Kleiderstube geöffnet, 
Rathauskeller Sundstraße 1, Lensahn

9.45 bis 10.30 Uhr - Sitz-Gymnastik Se-
niorenbeirat, TSV-Vereinshaus Gogenkrog, 
Neustadt

10 bis 12 Uhr - Zuhör-Kiosk, Am Markt, 
Neustadt

10.30 bis 17 Uhr - Geöffnet, Zeittor Muse-
um, Neustadt

14 bis 16 Uhr - Offene Sprechstunde 
Betreuungsverein „NahDran“, Eutiner Str.6, 
Lensahn

14 bis 17 Uhr - Spiele für alle im Bürger-
treff der Tafel (auch 18 Uhr), Sandberger 
Weg 76, Neustadt

15 bis 15.45 Uhr - Best of Baltic - Erlebnis 
Ostsee - Die Naturerkundung, alte Kurver-
waltung Seeseite, Kellenhusen

15.30 bis 16 Uhr - Bücherzwerge - Vorle-
sezeit ab 3 Jahre, Stadtbücherei, Neustadt

16 bis 18 Uhr - 77&Du Jugendgruppe ab 13 
Jahren, An der Bäderstr.77, Süsel

16 bis 17 Uhr - Seniorensport DRK-Turnen, 
Haus des Gastes Sierksdorf, Sierksdorf

19 Uhr - Kneipen-Dienstag, Bar & Event-
location Gordans Schützenhof, Neustadt

19 Uhr - Probe Akkordeon Orchester Ost-
seekrabben, Jacob-Lienau-Schule, Neustadt

19 bis 20.30 Uhr - Selbsthilfegruppe Clic 
für Suchtkranke, Am Binnenwasser 5 (Seite-
neingang Außentreppe), Neustadt

19.30 Uhr - Freundeskreis Suchtkranken-
hilfe, Ev. Gemeindehaus, Lensahn

19.30 Uhr - Probe Basilika-Chor,
Pastorat, Altenkrempe

19.30 Uhr - Probe St. Johannes Chor, Kath. 
Gemeindehaus, Neustadt

veranstaltungskalender
        der

veranstaltungskalender
        derWir haben Ostholstein im Blick!

MANHAGENERFELDE 13 | 23738 MANHAGEN
T 04363 8259222 | STEENSENS-BAUERNHOF.DE

ES IST SO WEIT
PFLANZENMARKT

IN MANHAGENERFELDE
DO. 30. APRIL 9.00 - 17.00 UHR

SA. 2. MAI  9.00 - 13.00 UHR

FÜR SIE VORGEZOGEN
TOMATEN-, GURKEN-,
PAPRIKA-, ZUCCHINI-

UND KÜRBISPFLANZEN
SOWIE VERSCH. KRÄUTER

Bauernhof
Steensens

Mittwoch, 29. April

9 bis 10 Uhr - Gesund & Entspannt: Asi-
abalance, Treff: Fitness-Point vor Physio & 
Me(e)hr, Kellenhusen

10 bis 12 Uhr - Digitale Ambulanz Senio-
renbeirat, Berliner Platz 1, Neustadt

10 Uhr - Geführte Fahrradtour zur Schin-
kenräucherei Braasch, Seebrückenplatz am 
Fischerdenkmal, Kellenhusen

10 bis 11 Uhr - Nordic-Walking Senioren-
lauf, Touristinfo, Pelzerhaken

10.30 bis 17 Uhr - Geöffnet, Zeittor Muse-
um, Neustadt

11.30 bis 14 Uhr - Mittagessen im Bürger-
treff der Tafel, Sandberger Weg 76, Neustadt

14.30 bis 17 Uhr - Internet-Senioren-Treff, 
VHS Kremper Str.32, Neustadt

14.30 Uhr - Seniorensport VfB, Turnhalle 
Schulstraße, Neustadt

15 bis 17 Uhr - Zuhör-Kiosk, Am Markt, 
Neustadt

15.30 bis 16.20 Uhr - Alles über Schwar-
zwild, Wildschweingehege im Forst, 
Kellenhusen

17 bis 18 Uhr - Klosterführung, Treff Klos-
terhof Cismar, Grömitz

18.30 Uhr - Probe-Treffen Kleines Theater 
Neustadt, Kulturwerkstatt Forum, Neustadt

Donnerstag, 30. April

8 bis 12 Uhr - Kleiner Wochenmarkt, Am 
Markt, Grömitz

8 bis 9 Uhr - Offene Sprechstunde Bera-
tungsstelle für Familien,-Partnerschafts- 
und Lebensfragen, Hochtorstr.22, Neustadt

9 bis 17 Uhr - Pflanzenmarkt, Steensens 
Bauernhof, Manhagen

9.30 bis 11 Uhr - Nordic Walking mit dem 
Seniorenbeirat, Bouleplatz im Kurpark, 
Grömitz
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MAHLZEIT!MAHLZEIT!
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Entdecken Sie während einer einstündigen 
Stadt-, Kanal- und Hafenrundfahrt „Lübeck´s 
schönste Seite“. Fachkundige Erklärungen 
über die Sehenswürdigkeiten werden vom 
Kapitän live erläutert. Ihre Quandt Linie, 
Tradition seit mehr als 50 Jahren in Lübeck.
Anleger 1: „Holstentorterrassen Obertrave“ 
Anleger 2: Schiffsanleger MuK, Busparkplatz 
Wir akzeptieren die „Ostseecard“
www.quandt-linie.de 
E-Mail: info@quandt-linie.de
Tel.: 0451-777 99

Stark vor Ort      anpacken  # 

Do., 30.04., ab 17:00 Uhr 
im Grömitzer Kurpark 

Herzlich willkommen

Maifeuer & Tanz in den Mai

7. & 8. 5.10–17 h

0 43 1 / 55 68 68 33
10-17 Uhr

marktzauber.de1. – 3.5.

10 bis 12 Uhr - Historischer Ortsrundgang, 
Tourist-Info, Kellenhusen

10.30 bis 17 Uhr - Geöffnet, Zeittor Muse-
um, Neustadt

11.30 bis 14 Uhr - Mittagessen im Bürger-
treff der Tafel, Sandberger Weg 76, Neustadt

14 bis 17 Uhr - Spiele-Gruppe des Senio-
renbeirates, Berliner Platz 1, Neustadt

14.30 bis 16 Uhr - Sprechstunde Jugend-
hilfe, Burgstr.1, Neustadt

15 bis 16.30 Uhr - Aufbau-Discgolf Kurs, 
Discgolf Anlage Bahn 1, Kellenhusen

15 bis 17 Uhr - DRK Kleiderstube geöffnet, 
Rathauskeller Sundstraße 1, Lensahn

15 bis 16.30 Uhr - Interkulturelle Kinder-
treff, Familientreff Westpreußenring 52, 
Neustadt

15 Uhr - Kinderchor "Kleine Kurrende", 
Gemeindehaus, Kellenhusen

15 bis 16.30 Uhr - Medien Lotsen Seni-
orenbeirat, Jugendcafé am Kremper Tor, 
Neustadt

15 bis 17 Uhr - Offener Häkel- und Strick-
treff, Stadtbücherei, Neustadt

15 bis 16.30 Uhr - Vorlesen und Basteln, 
Stadtbücherei, Neustadt

16 Uhr - Kinderchor "Minikantorei", 
Gemeindehaus, Kellenhusen

16.30 bis 17.30 Uhr - Kindertreff "Schatz-
kiste", Haus 77, An der Bäderstr.77, Süsel

17 Uhr - Doppelkopf beim Seniorenbeirat, 
Gildehalle, Grömitz

18 bis 20 Uhr - Jugendtreff, Haus 77, An der 
Bäderstr.77, Süsel

18.30 Uhr - Ausstellungseröffnung "Unter-
wegs" Bilder und Skulpturen, Hans-Ralfs-
Haus im Ameos, Neustadt

19 Uhr - Maifeuer, Sportplatz, Vinzier

19 Uhr - Mitsing-Konzert, Museumshof, 
Lensahn

19.30 Uhr - Shantychor Übungsabend, 
Gemeindehaus Nicolaiblick, Grömitz

20 Uhr - Tanz in den Mai, Strandhus, Dahme

Freitag, 1. Mai

8 bis 13 Uhr - Wochenmarkt, Marktplatz, 
Neustadt

8.30 Uhr - Gebetstreff, Gemeindehaus 
Kirchenstraße 7, Neustadt

9 Uhr - Flötenensemble, Gemeindehaus, 
Kellenhusen

9 bis 11 Uhr - Frühstück im Bürgertreff der 
Tafel, Sandberger Weg 76, Neustadt

9 bis 10 Uhr - Gesund & Entspannt: Pilates, 
Treff: Fitness-Point vor Physio & Me(e)hr, 
Kellenhusen

10 bis 17 Uhr - Antik- & Trödelmarkt, Gut, 
Sierhagen

veranstaltungskalender
        der

veranstaltungskalender
        derWir haben Ostholstein im Blick!

10 Uhr - Baby-Kirchenlieder-Singen, St. 
Petri Kirche, Kellenhusen

10 bis 12 Uhr - Zuhör-Kiosk, Am Markt, 
Neustadt

10.30 Uhr - Boule mit dem Seniorenbeirat, 
Kurpark, Grömitz

10.30 bis 17 Uhr - Geöffnet, Zeittor Muse-
um, Neustadt

11.15 Uhr - Chorsingen, Gemeindehaus, 
Kellenhusen

15.30 bis 17.45 Uhr - Abenteuerland, 
Gemeindehaus, Schmiedestraße, Neustadt

Samstag, 2. Mai

9 bis 13 Uhr - Pflanzenmarkt, Steensens 
Bauernhof, Manhagen

10 bis 17 Uhr - Antik- & Trödelmarkt, Gut, 
Sierhagen

10.30 bis 17 Uhr - Geöffnet, Zeittor Muse-
um, Neustadt

13.30 bis 16.30 Uhr - Anbaden Scharbeutz, 
Seebrücke Scharbeutz, Scharbeutz

15 bis 17 Uhr - Disco 60plus, Mensa der 
Jacob-Lienau-Schule, Neustadt

17 bis 18 Uhr - Klosterführung, Treff Klos-
terhof Cismar, Grömitz

18 Uhr - Vortrag „Cap Arcona 1945 - 
Verbrechen in der Kriegsendphase“, 
Kulturwerkstatt Forum, Neustadt

Sonntag, 3. Mai

10 bis 17 Uhr - Antik- & Trödelmarkt, Gut, 
Sierhagen

10.30 bis 11.30 Uhr - Cap-Arcona-Gedenk-
veranstaltung, Ehrenfriedhof Cap Arcona, 
Stutthofweg, Neustadt

11 Uhr - Frauenspaziergang, Kremper Tor, 
Neustadt

14 bis 17 Uhr - Geöffnet, Zeittor Museum, 
Neustadt

Alle Angaben ohne Gewähr.

Am Hafen 2 · 23730 Neustadt · 04561 4769
Di.-So. von 12-14.30 Uhr und 17-22 Uhr 

geöffnet, warme Küche bis 21 Uhr

MITTAGSTISCH
(auch außer Haus) Di.-Sa. 12-14 Uhr (außer Feiertage)
Gyros - Geschnetzeltes Schweinefleisch 
vom Drehspieß, Butter-Basmatireis, 
Tzatziki und Salat ab 11,50 €
Suzuki - Hackfleisch aus gem. Hack mit 
Butter-Basmatireis, Tzaziki u. Salat  12,50 €
Gyros Metaxa - Gyros mit Metaxasauce 
und Edamerkäse überbacken, Butter-
Basmatireis und Salat  13,90 €
Gemista - Paprika u. Tomaten, gefüllt m. Hack-
fleisch-Reis-Mischung, dazu Salat  13,50 €
Melitzana nach griechischer Art - Aubergi-
nen aus dem Backofen mit Fetakäse, Cherry-
tomaten, 2 Knoblauchbrote u. Salat  13,50 €

Unser Mittagstisch
Vom 27.04.26 - 01.05.26 von 11.30-13.45 Uhr
Alle Gerichte zum Preis von 10,00 €

Dr.-Julius-Stinde-Str. 2 • 23738 Lensahn
Tel.: 0 43 63 - 9 03 70 36

www.restaurant-bei-marco.de

Mo. Sauerfleisch 
 mit Remoulade und Bratkartoffeln
Di. Hähnchencurry 
 mit Kräuterreis
Mi. Tafelspitz in Meerrettichsauce 
 mit Bohnen und Salzkartoffeln
Do. Kohlroulade  
 mit Salzkartoffeln
Fr. Geschlossene Gesellschaft  
 - kein Mittagstisch -

beiMarco.
im Haus der Begegnung

FRÜHSTÜCKSBUFFET
jeden Sonntag von 8.30-11.15 Uhr 

inkl. Filterkaffee 19,90 € p.P. 

(Kinder von 5-11 Jahren zahlen die Hälfte)

Hafen-SchmausHafen-Schmaus

An der Wiek 7-15, 23730 Neustadt i. H.An der Wiek 7-15, 23730 Neustadt i. H.
Telefon: 0 45 61 / 51 38 208Telefon: 0 45 61 / 51 38 208

www.pier-19.dewww.pier-19.de
Öffnungszeiten: Fr. - Mi. 11.30 - 15 Uhr Öffnungszeiten: Fr. - Mi. 11.30 - 15 Uhr 
und 17 - 21 Uhr, Donnerstag Ruhetagund 17 - 21 Uhr, Donnerstag Ruhetag

Mo.-Mi.+Fr.-Sa. von 11.30-14.15 UhrMo.-Mi.+Fr.-Sa. von 11.30-14.15 Uhr
Änderungen berechnen wir mit 1,50 €Änderungen berechnen wir mit 1,50 €

Spargelschaumsuppe  
mit Klößchen und Spargel 6,90 €

Gemüsepfanne mit Schupfnudeln 
im Kräuterrahm, mit gebackenem 

Kartoffelnest 9,90 €
Entenkeule in Gelee  

mit Bratkartoffeln, Remoulade  
und gemischtem Salat 9,90 €

Spaghetti Carbonara  
mit Rucola und Parmesan 9,90 €

Schweineschnitzel  
in Champignonrahm mit Pommes 

und Gurkensalat 11,90 €
Seelachs in Eihülle  

mit Zitronenbutter, Salzkartoffeln 
und Gurkensalat 12,90 €

Panna Cotta  
mit Erdbeermark 2,90 €



NEUSTADT
CARD

Gewerbeverein Neustadt in Holstein e.V.

HIER KÖNNEN SIE PUNKTEN

Gewerbeverein Neustadt in Holstein e.V. - Postfach 1462 - 23724 Neustadt in Holstein - www.neustadt-card.de - info@neustadt-card.de
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Klosterstraße 3-5 · 23730 Neustadt 
Tel. 04561 52 56 48

info@haack-neustadt.de
Geöffnet: Mo. - Fr. 9 - 17 Uhr

Ihr Experte für schönes Wohnen!Ihr Experte für schönes Wohnen!

Hochtorstraße 2 · 23730 Neustadt
Tel.: 04561-8883 · Fax: 16392

Bestellungen per WhatsApp      0172-6532322
www.buch.stabe.net · buch@stabe.net

      buchstabe.neustadt

... heute bis 17.15 Uhr bestellen - 
morgen früh abholen!

Jeden Mittwoch. Jeden Samstag. Jeden Tag.

Hochtorstraße 19, 23730 Neustadt in Holstein
Tel. 0 45 61 - 51 70-0, www.der-reporter.de

PHOTO PORST
FACHGESCHÄFT

Inh. Hartmut Junge

Brückstr. 17 ∙ Neustadt
Tel. 04561/513140
www.neustadtfoto.de
moin@neustadtfoto.de
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Stadtwerke Neustadt in Holstein 
Neukoppel 2 
23730 Neustadt in Holstein

kundenservice@swnh.de 
www.swnh.de

Kremper Str. 2 - 4
23730 Neustadt
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MODE FÜR DIE GANZE FAMILIE

WOLLE & KUNST
TANJA ZIELINSKI

WOLLE, KUNST & KUNSTHANDWERK 
AN DER STADTKIRCHE.

WASCHGRABENSTRASSE 1
NEUSTADT AN DER OSTSEE

TEL. 04561/5280838

WWW.WOLLEUNDKUNST.DE

HAUSRAT • GLAS • PORZELLAN

NEUSTADT • KREMPER STR. 9
TEL. 0 45 61 - 62 55

SCHLÜTER

Im Zentrum von Neustadt 
Fußgängerzone Kremper Straße

SEESTERN
APOTHEKE

Brückstr. 11
23730 Neustadt

 0 45 61 - 41 71
www.seestern-apo.de

Gesundheit erhalten
 Leben gestalten
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Haben Sie schon die neue Neustadt-Card?
Frist für den Umtausch zur digitalen Neustadt-Card endet am 30. Juni
Hier kommt eine wichtige Information an alle Inhaberin-
nen und Inhaber der „alten“ Neustadt-Card:  Vor 
kurzem wurde die beliebte Punktekarte umfassend mo-
dernisiert und erneuert. Das bedeutet aber zugleich, 
dass nun die alten Karten gegen die neue, ver-
besserte Version umgetauscht werden müssen. 
Dafür ist noch Zeit bis zum 30. Juni 2026. 
Die „neue“ Neustadt-Card wurde  bereits  im  
vergangenen  Jahr  eingeführt  und  bie-
tet  seitdem  zahlreiche  Vorteile  für  die 
Nutzerinnen und Nutzer. So ist das Punk-
ten ganz einfach möglich, entweder über 
eine Karte mit QR-Code für die Fans ei-
ner haptischen Karte oder direkt über das 
Wallet im Smartphone.  
Mit der digitalen Neustadt-Card wird die 
Nutzung noch einfacher, flexibler und mo-
derner. Kundinnen 
und  Kunden  können  ihre  Vorteile  bequem  
digital  verwalten  und  jederzeit  griffbereit  
auf  ihrem 
Smartphone nutzen.  
„Mit der neuen digitalen Lösung möchten wir un-
seren Service weiter verbessern  und haben uns daher 
entschieden, das bestehende System zu digitalisieren. An-
dere Städte und Gewerbevereine haben  das  schon  vorgemacht. 

Viele  haben  Neustadt-Card-Kundinnen  und  Kunden  haben  die 
Möglichkeit zur Umstellung bereits genutzt - jetzt gilt es für die 

restlichen Bestandskundinnen und Kunden mit der „alten“ 
Neustadt-Card, ihre Karten rechtzeitig umzutauschen“, 

informieren Kirsten Köhn und Karina Kloth vom Ar-
beitskreis Neustadt-Card.  
So geht der Umtausch: Die Umtauschfrist en-

det am Dienstag, dem 30. Juni. Nach diesem 
Datum können die Karten nicht mehr umge-
stellt  werden  und  die  bisherigen  Neustadt-
Card-Punkte  verlieren  ihre  Gültigkeit.  Alle 
Neustadt-Card  Partnerinnen  und  Partner  
sind  übrigens  bei  der  schnellen  Umstellung  
gerne behilflich. 
Tipp von den teilnehmenden Firmen: 
Seit  Dezember  2025  gibt  es  auch  den  
Neustadt-Card-Gutschein,  der  in  beliebiger  
Höhe  zu erwerben  und  zu  verschenken  ist.  

Dabei  ist  es  unerheblich,  ob  die  Beschenkten  
am  System teilnehmen oder nicht. So bleiben das 

Geld und auch der Umsatz in Neustadt, wovon alle 
Menschen der Stadt profitieren können. 

Weitere Informationen zum Umtausch sowie zur Nut-
zung der digitalen Neustadt-Card gibt es bei den Neustadt-

Card-Partnerinnen und Partnern sowie unter neustadt-card.de. 
(red)

Apothekerin Sigrid Hering
Am Markt 5 · 23730 Neustadt
Telefon 0 45 61 / 5 19 60
www.marktapotheke-neustadt.de 
info@marktapotheke-neustadt.de

Ihre Apotheke im Herzen Neustadts

An der Wiek 7-15 · 23730 Neustadt i. H.
Tel.: 04561 / 51 38 208 · www.pier-19.de

www.altestadtapotheke-neustadt.de
altestadtapotheke.neustadt@t-online.de

 Öffnungszeiten:
Mo. - Fr.: 8.00 - 18.00 Uhr, Sa.: 8.30 - 13.00 Uhr

Apothekerinnen
Birgit Karg und Ann-Christin Strehmel

Tel. 04561 - 43 10
Am Markt 2 · 23730 Neustadt in Holstein

Privileg. 1687 oHG

Neustadt i.H.  |  Rettiner Weg 77
whl-neustadt-ih@famila-nordost.de

01523-7687073 | Mo-Sa 7-21 und So 11-17 Uhr 

Warenhaus & Lieferservice
für Neustadt und Umgebung

Am Markt 13 | 23730 Neustadt
Tel. 04561-4411

info@buchstabe-neu.de
www.buchstabe-neu.de

AM MARKT

Weil echte Nähe vor Ort entsteht.

VR Bank
zwischen den Meeren

meine-vrbank.demeine-vrbank.de
04321 9321 004321 9321 0

Der neue Stadtgutschein.
Erhältlich beim reporter, 
Hochtorstraße 19.

NEUSTADTCARD
    SCHENKT 

www.krohn-schuhe.de
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Klindwort
Sanitätshaus

04561 61 34 34 0
Kremper Str. 18, Neustadt i.H.
www.klindwort-sanitaetshaus.de

Unsicher auf den Beinen?

Wir beraten Sie persönlich zu:
• Rollatoren • Gehhilfen
• Alltagshilfen

in der eska-Passage
✓

✓

Füllen Sie die Felder so 
aus, dass jede Zeile, jede 
Spalte und jedes Quadrat  

aus 3 mal 3 Kästchen die Zahlen 1 bis 9 nur 
je einmal enthält.
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Finde die Fehler!

Im rechten Bild sind sechs Fehler versteckt.

Aktivität der Woche: Anbaden

In unserem Bilderrätsel stellt der reporter immer am 
Samstag eine „Aktivität der Woche“ vor, die man 
bei uns in der Region erleben kann. Dabei erhält 
man nicht nur interessante Impulse, sondern kann 
sich gleichzeitig auch auf Fehlersuche begeben. 
Illustratorin Nele Maack aus Hamburg zeichnete 
dafür wieder exklusiv eines ihrer beliebten Bilderrät-
sel. Das reporter-Team wünscht viel Spaß beim Rät-
seln. Ein Sprung ins kalte Wasser, ein lauter Jubel 
am Strand und das Gefühl, dass der Frühling jetzt 
wirklich da ist. In Ostholstein gehört das Anbaden 
fest zum Saisonstart. Los geht es traditionell am 1. 
Mai in Rettin. Treffpunkt ist die kleine Seebrücke, 
wo sich ab 13.30 Uhr Einheimische und Urlauber 
versammeln. Mit Musik, guter Stimmung und ei-
nem Augenzwinkern startet das Programm, bevor 
um 14 Uhr gemeinsam in die Ostsee gesprungen 

wird. Mit dabei ist auch Neptun, der das Spekta-
kel eröffnet. Wer möchte, kommt im Kostüm und 
hat die Chance auf eine Prämierung und sogar den 
Anbaden-Wanderpokal. Einen Tag später, am 2. 
Mai, folgt das große Anbaden in Scharbeutz. Auch 
hier beginnt das Programm am frühen Nachmittag 
mit Live-Musik, bevor es um 14 Uhr ins Wasser 
geht. Neptun und seine Nixen begleiten das Ganze, 
während am Strand ein buntes Rahmenprogramm 
läuft. Nach dem Sprung ins kalte Meer warten war-
me Getränke, Suppe oder ein Snack, um wieder 
aufzutauen. Beide Veranstaltungen sind kostenfrei 
und leben von der besonderen Mischung aus Tra-
dition, Humor und Gemeinschaft. Viele kommen 
jedes Jahr wieder, manche nur zum Zuschauen, 
andere wagen den Sprung und sichern sich damit 
nicht nur Applaus, sondern auch ein echtes Erfolgs-

erlebnis. Dass das Ganze mehr ist als nur ein Spaß, 
zeigt der Blick auf den Trend rund ums Eisbaden. 
Kaltes Wasser bringt den Kreislauf in Schwung, 
fördert die Durchblutung und sorgt für einen inten-
siven Wach-Effekt. Der Körper schüttet vermehrt 
Stresshormone und Endorphine aus, was viele als 
regelrechten Energieschub empfinden. Gleichzei-
tig wird dem regelmäßigen Kaltbaden nachgesagt, 
das Immunsystem zu stärken. Wichtig bleibt dabei, 
auf den eigenen Körper zu achten und sich lang-
sam heranzutasten. Beim Anbaden reicht oft schon 
ein kurzer Moment im Wasser, um die Wirkung zu 
spüren. Am Ende steht vor allem das Erlebnis. Ge-
meinsam lachen, sich überwinden und mit klammen 
Füßen, aber einem breiten Grinsen wieder aus dem 
Wasser kommen. Genau so beginnt an der Ostsee 
für viele die neue Saison. (red/gm)
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Herzlich willkommen

Theo
Maximilian

Es freuen sich 
der große Bruder Julien, 

die stolzen Eltern 

Nele Tamm & Alexander Bock

* 2. April
2026

Familie Lübke

Wir danken allen, die uns und Joachim auch auf dem letzten Weg begleitet haben und uns 
nahe waren, für jeden gemeinsamen Schritt auf dem schweren Weg des Abschieds. Danke 
für tröstende Worte, Umarmungen und liebevoll geschriebene Karten. Danke auch für die 
großzügigen Spenden in Joachims Sinne an den Förderverein der Palliativstation Eutin.

Es ist uns ein großer Trost, dass Joachim tiefe Spuren der Liebe, Freundschaft und 
Verbundenheit in der Welt hinterlässt und dass viele Menschen lächeln werden, wenn sie 
sich an gemeinsam Erlebtes erinnern und ihn so in ihren Herzen behalten.

Wir danken auch Herrn Torsten Meyer für die wunderbar in Worte gefassten Bilder der 
Erinnerungen im Rahmen der Abschiedsfeier und den Mitarbeitern des Bestattungshauses 
Schröder für die tolle und liebevolle Unterstützung und die würdevolle Gestaltung des 
Abschieds.

† 10. März 2026

Joachim Lübke
DANKE

Wir sind sehr traurig.

Christa Rentzow
geb. Heidemann

* 22. Februar 1937       † 9. April 2026

Ein liebes Herz hat aufgehört zu schlagen.

Lutz und Ulf mit Familien

Eutin, im April 2026

Die Trauerfeier findet im engsten Kreis statt.

Kondolenzanschrift: Familie Rentzow,
c/o Schröder Bestattungen, Elisabethstr. 35, 23701 Eutin

In der Stunde des Abschieds durfte ich noch einmal 
erfahren, wie viel Freundschaft und Verbundenheit
meinem lieben

Axel Ehrich
entgegengebracht wurde.

Wie gut ist es zu wissen, dass man in der schweren Zeit 
nicht allein ist. Ich danke allen, die sich in stiller Trauer mit 
mir verbunden fühlten und ihre Anteilnahme in vielfältiger 
Weise zum Ausdruck brachten.

 
 Leane Ehrich

Altratjensdorf, im April 2026

Frauenkreis der Kirchengemeinde
Lensahn. Der Frauenkreis der Ev.-
Luth. Kirchengemeinde Lensahn 
trifft jeden ersten Mittwoch im Monat 
um 19 Uhr im Gemeindehaus hinter 
der St. Katharinen-Kirche. Zur Zeit 
besteht die Runde aus ungefähr 10 
Personen und freut sich über Neuzu-
gänge. Ein vielfältiges Programm aus 
biblischen und gesellschaftsbezoge-
nen Themen, Vorträgen und Diskus-
sionen bereichert das Beisammen-
sein. Mit Freude und Frohsinn wird 
die Gemeinschaft gepflegt.

Ein sommerlicher Besuch im Eiscafé 
sowie eine besinnliche Weihnachts-
feier gehören zu den Treffen. Die 
Gestaltung des Weltgebetstages jedes 
Jahr mit Musik, Vorlesungen und 
kulinarischen Leckereien liegt dem 
Frauenkreis besonders am Herzen.
Ansprechpartnerin für interessier-
te Frauen ist Christel Milbrodt, Tel. 
04363-2048 oder das Ev.-Luth. Kir-
chenbüro, Tel. 04363-1613. (red)

Meine Kräfte
sind zu Ende,
nimm mich, HERR,
in deine Hände.



In Erinnerung an eine schöne gemeinsame musikalische Zeit 
nehmen wir in Dankbarkeit Abschied von

Dr. Volker Schönle
Pastor i. R. 

Als Pastor der Kirchengemeinde Cismar hat er viele Jahre mit 
Herz, Klarheit und seelsorgerlicher Nähe gewirkt. Seine Worte, sein 
Humor und seine stille Stärke haben unzählige Menschen begleitet 
und getragen. 

Mit der Gründung der Klostermusikanten im Jahr 1990 erfüllte er 
sich einen Herzenswunsch: Musik zu teilen, Gemeinschaft zu stiften 
und Freude zu schenken. Sein Akkordeon, seine Begeisterung und 
sein unverwechselbarer Klang bleiben unvergessen.
Wir danken ihm für alles, was er uns gegeben hat - in der Kirche, 
in der Musik und in unserem Leben. Unser Mitgefühl gilt seiner 
Familie und allen Angehörigen.

In stiller Trauer 
Deine Klostermusikanten
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Herzlichen Dank
sagen wir allen, die uns durch Wort,
Schrift und Umarmungen ihre Anteilnahme und 
Verbundenheit zum Ausdruck brachten.
Ein besonderer Dank gilt dem Bestattungsunternehmen 
Wulf und der Reederei Stengel mit der MS Seho für die 
würdevolle Begleitung

Im Namen der Familie
Peter Hamer

Waltraut 
Hamer

† 6. März 2026

Siegfried Thee
† 7. April 2026

sagen wir allen, die sich in stiller Trauer mit uns 
verbunden fühlten und ihre Anteilnahme auf so 

vielfältige Weise zum Ausdruck brachten.

Im Namen der Familie

Ulrike Thee

Für den Kirchenkreis  
Pröpstin Christine Halisch
Propst Dirk Süssenbach

Für die Kirchenkreissynode
Präses Dr. Peter Wendt

Für die Kirchengemeinde Cismar
Sabine Hettig, Vorsitzende des
Kirchengemeinderates

Nach längerer Krankheit verstarb Pastor i.R. Dr. Volker Schönle am Sonntag 
des Guten Hirten. Als menschennaher Seelsorger tat er von 1982 bis zu sei-
nem Ruhestand 2014 seinen Dienst in der Ev.-Luth. Kirchengemeinde Cismar. 
Unvergessen sind dabei seine Seebrücken-Gottesdienste in Kellen husen und 
seine Liebe zur Musik. Bis zum Entstehen des Ev.-Luth. Kirchenkreises Ost-
holstein war er Mitglied der Kirchenkreissynode und des Kirchen kreisrates 
des Kirchenkreises Oldenburg. Unser Mitgefühl gilt seiner Ehefrau und der 
Familie, die ihn bis zuletzt liebevoll umsorgten.

Der Kirchenkreis Ostholstein und
die Kirchengemeinde Cismar trauern um

Pastor i.R. Dr. Volker Schönle
* 22.08.1949      † 19.04.2026

Christus spricht: Ich bin der gute Hirte. Meine Schafe hören meine 
Stimme; und ich gebe ihnen das ewige Leben. (Joh 10,11ff)

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von 
meinem lieben Mann, Vater, Bruder, Schwager, Onkel 
und Freund.

Herbert Kujawa

Und meine Seele spannte
weit ihre Flügel aus,
flog durch die stillen Lande
als flöge sie nach Haus... 

Der Trauergottesdienst mit anschließender Beisetzung 
findet am Donnerstag, den 30. April 2026, um 13:30 
Uhr in der St.-Laurentius-Kirche zu Süsel statt. 

Das anschließende Beisammensein erfolgt im engsten 
Familien- und Freundeskreis. 

* 30. Dezember 1933       † 16. April 2026

Else
Sigrid und Christian
sowie alle, die ihm nahe standen

Traueranschrift: Else Kujawa, c/o Schröder Bestattungen, 
Elisabethstraße 35, 23701 Eutin

Wir wollen nicht trauern,
dass wir sie verloren haben,
sondern dankbar sein,
dass wir sie gehabt haben,
ja, auch jetzt noch besitzen,
denn wer heimkehrt zum Herrn,
bleibt in der Gemeinschaft der Gottesfamilie
und ist nur vorausgegangen.
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26 Stellengesuche Stellenangebote

Zeitungszusteller (m/w/d) in

Grömitz, Logeberg/Krummbek
ab 13 J. gesucht.

Jetzt bewerben unter WhatsApp: 0160-90608309 
oder einfach anrufen unter
Tel.: 04561-517029

… flexibel, 
familien-
freundlich, 
zuverlässig

Ihre Bewerbung richten Sie bitte an:

Kreis Ostholstein  
Fachdienst Personal und Organisation 
Postfach 433 · 23694 Eutin 
E-Mail: personal@kreis-oh.de

Der Kreis Ostholstein sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt 
jeweils eine/n

Sachbearbeiter/in (m/w/d) 

für den Fachdienst Bauordnung
BesGr A 11 SHBesO / bis EG 11 TVöD – Vollzeit, unbefristet

Sachbearbeiter/in (m/w/d) 
für das Schulamt 
BesGr A 11 SHBesO/ Entgeltgruppe 9c TVöD – Teilzeit, 
unbefristet

Näheres finden Sie unter: www.kreis-oh.de/Stellenangebote.

Sie haben Organisationstalent und Blick fürs Detail
für Sauberkeit und Wohlfühlatmosphäre?

Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung als

Hausdame (m/w/d
in Vollzeit.

Zu Ihren Aufgaben gehören u.a.
Dienstplanung, Zimmerkontrolle und Wäscheorganisation

Familie Langbehn · Tel. 04562 - 22722 · langbehn@hofhotel-ostsee.de

KRÄHENBERG 1 | 23743 GRÖMITZ | WWW.HOFHOTEL-OSTSEE.DE

Jetzt bewerben!

Wir suchen Verstärkung:

Ausbildung Gebäudereiniger*in (m/w/d)

Gärtner für den  
Garten- und Landschaftsbau (m/w/d)

Mitarbeiter*in im Housekeeping (m/w/d)

Mitarbeiter*in in der Reinigung (m/w/d)

Mitarbeiter*in in der Verwaltung (m/w/d)

Erfahren Sie mehr über die OHDG als Arbeitgeber 
und zu den ausgeschriebenen Stellen unter 
www.ohdg.de/stellenangebote

Als modernes, mittelständisches Familienunternehmen in Ostholstein beschäf-
tigen wir 150 Mitarbeiter in sieben erfolgreichen Autohäusern, darunter vier 
Hyundai-Filialen. Für unseren Oldenburger Hyundai-Betrieb suchen wir zu sofort

Automobilverkäufer m/w/d
für Verkauf und Ankauf von Neu- und Gebrauchtwagen, die Kundenbetreuung 
und -pflege, die Erstellung von Finanzierungsangeboten sowie die Fahrzeugpräsen-
tation. Ob Profi oder Verkaufstalent – unser erfolgreiches Team wartet auf Dich!

Mehr Informationen auch unter www.ambungsberg.de. Wir freuen uns auf Deine 
Bewerbung per E-Mail an Frau Hallmann: b.hallmann@ambungsberg.de

Das erwartet Dich bei uns:
ein moderner Arbeitsplatz in Oldenburg
die innovative Marke Hyundai
Weiterbildungsmöglichkeiten
eine leistungsgerechte Vergütung 
mit attraktiven Benefits

Das bringst Du mit:
kaufmännische Ausbildung
Erfahrung in der Autobranche
Organisationstalent
kundenorientiertes Auftreten
Kommunikationsfreude

23758 Oldenburg · Ringstraße 20
Tel. 0 43 61/90 910

Du bist kontaktfreudig,  fleißig so-
wie belastbar und suchst stunden-
weise Abwechslung? Unser klei-
nes, lebhaftes, fröhliches Team
sucht Hilfe im Verkauf oder in der
Backstube. Grömitz, Bauernladen
Schneekloth, 0151/65149047, er-
reichbar ab 18 Uhr

Liebevolle, erfahrene Altenpflege-
rin sucht Aufgabe in der 24-h-Se-
niorenbetreuung 017 662 126 926

Maler (Frührentner) sucht Arbeit
 0157/57837962

Wir suchen eine zuverlässige &
gründliche Reinigungskraft für un-
ser Ferienobjekt in Neustadt Mitte
auf Minijob Basis. Bei Interesse jel
le-charter@online.de oder Tel.
015158159797 auch WhatsApp.

NUTZEN Sie
die zusätzliche Chance

der_reporter 
auf instagram
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Lautlos wie ein Segler, stark wie eine 
Brise. Entdecke E-Mobilität bei uns.

Moin Zukunft!

Ihr verlässlicher Mobilitätspartner seit 90 Jahren
in Oldenburg, Lütjenburg und Heiligenhafen

STADTWERKE NEUSTADT IN HOLSTEIN

Mehr Informationen  
gibt es hier:

WIR BRINGEN BEWEGUNG
IN UNSERE STADT!

www.swnh.de

Schritt für Schritt mehr Ladepunkte
Wir entwickeln die Ladeinfrastruktur in Neustadt 
in Holstein kontinuierlich weiter. Für alle, die heute 
schon eletktrisch unterwegs sind es morgen sein 
wollen.

ELEKTROMOBILITÄT
Anzeige | Verlags-Sonderveröffentlichung

Kaufförderung für E-Autos

Die Infografik zum E-Auto-Förderprogramm bildet die soziale Staffelung bei Anschaffung 
eines batterieelektrischen Fahrzeugs oder eines förderfähigen Plug-In-Hybrids ab. (Grafik: 
BMUKN)

Förderung rückwirkend ab Januar 2026
Bis zu 6.000 Euro Zuschuss können private Käu-
fer von Elektroautos vom Staat erhalten. Das gab 
Bundesumweltminister Carsten Schneider bei der 
Vorstellung des Förderprogramms für E-Autos be-
kannt. Davon sollen Klima, Familien und die Auto-
mobilindustrie profitieren.
Wer ein Elektroauto oder ein Auto mit Plug-in-Hy-
brid-Antrieb oder Reichweitenverlängerer – soge-
nannte Range-Extender – kauft, kommt nicht nur 
in den Genuss einer Kfz-Steuerbefreiung, sondern 
erhält unter bestimmten Voraussetzungen auch 
eine soziale Unterstützung durch den Bund. Denn 
eine Neuzulassung entsprechender Fahrzeuge för-
dert die Bundesregierung mit mindestens 1.500 
Euro und bis zu 6.000 Euro. Das soll einen Beitrag 
zum Klimaschutz leisten und gleichzeitig Automo-
bilindustrie und Familien unterstützen.
Bundesumweltminister Carsten Schneider nennt 
die Elektromobilität einen „Hoffnungsträger“ und 
ergänzte bei der Vorstellung der Eckpunkte: „Sie 
macht uns unabhängig von Golfstaaten und Sprit-
preisen und sie macht richtig Spaß beim Fahren.“ 
Er erwartet, dass 2026 das Jahr des Durchbruchs 
der Elektromobilität werde. 
Wer wird in welcher Höhe gefördert?
Gefördert wird sowohl bei einem Kauf als auch bei 
einem Leasingvertrag. Die Einkommensobergren-
ze liegt dabei bei 80.000 Euro brutto pro Haus-
halt. Pro Kind steigt die Einkommensgrenze um 
5.000 Euro für bis zu zwei Kinder. Bei zwei und 
mehreren Kindern steigt die Einkommensgrenze 
damit auf 90.000 Euro.
Jeder neue Kauf eines Elektroautos unter dieser 
Einkommensgrenze wird mit mindestens 3.000 
Euro gefördert, jeder Kauf eines Autos mit Plug-in-
Hybrid-Antrieb oder Range-Extender – sofern er 
bestimmte CO2-Anforderungen erfüllt – mit 1.500 
Euro. 
Niedrigere Einkommen werden entsprechend stär-
ker gefördert. Bei Familien mit zwei Kindern und 
niedrigem Einkommen kann die Förderung bis zu 
6.000 Euro betragen. Was in welcher Höhe ge-

fördert wird, erfahren Sie beim Bundesumweltmi-
nisterium.
Förderung rückwirkend ab Januar 2026
Die Internetplattform, über die ein Förderantrag 
gestellt werden kann, wird voraussichtlich im 
Mai vorliegen. Ungeachtet dessen gilt die Förde-
rung rückwirkend für Autos, die bereits Anfang 
des Jahres zugelassen worden sind. „Sie können 
loslegen!“, sagte Schneider und ermutigte damit 

Interessierte, die bisher abgewartet haben. Um 
anspruchsberechtigt zu sein, gilt zudem eine Min-
desthaltedauer von drei Jahren. 
Das Programm, das Teil des derzeit erarbeiteten 
Klimaschutzprogramms sein wird, kann den Er-
werb von bis zu 800.000 Fahrzeugen fördern. 
Finanziert wird das Programm durch den Klima- 
und Transformationsfonds und beläuft sich auf drei 
Milliarden Euro über drei Jahre. (red)
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Fahrplan für das Ladenetz der Zukunft

Ladestation für Elektrofahrzeuge. Der Masterplan Ladeinfrastruk-
tur soll dabei helfen, die Vereinbarkeit von individueller Mobilität 
mit wirksamem Klimaschutz zu sichern. (Foto: picture alliance / 
Teresa Kröger/Kirchner-Media)

Wer laden will, muss laden können 
– überall, jederzeit und zu fairen 
Bedingungen. Das ist das Ziel der 
Bundesregierung. Mit dem Master-
plan Ladeinfrastruktur 2030 hat das 
Kabinett eine ressortübergreifende 
Gesamtstrategie zum Ausbau des 
Ladenetzes beschlossen. Elektromo-
bilität ist im Alltag angekommen – 
muss aber weiter ausgebaut werden. 
Ausreichend Lademöglichkeiten sind 
eine wichtige Voraussetzung für mehr 
Vertrauen und Akzeptanz in E-Fahr-

zeuge. Das Kabinett hat deshalb den 
Masterplan Ladeinfrastruktur 2030 
der Bundesregierung verabschiedet.
Es handelt sich dabei um eine res-
sortübergreifende Gesamtstrate-
gie der Bundesregierung für einen 
schnelleren und einfacheren Ausbau 
von Ladeinfrastruktur. Ziel ist es, die 
Rahmenbedingungen für das Laden 
aller Elektrofahrzeuge zu verbessern 
und ein flächendeckendes, bedarfs-
gerechtes und nutzerfreundliches La-
denetz zu schaffen.

ELEKTROMOBILITÄT
Anzeige | Verlags-Sonderveröffentlichung

Konkrete Maßnahmen in zentra-
len Handlungsfeldern
Mit insgesamt 41 Maßnahmen sollen 
mit dem Masterplan Ladeinfrastruk-
tur die Ziele des Koalitionsvertrags 
zum Ladeinfrastruktur-Ausbau kon-
kretisiert und umgesetzt werden.
Die Maßnahmen beziehen sich auf 
fünf zentrale Handlungsfelder:
-	 Nachfrage und Investitionen 
	 stärken
-	 Umsetzung vereinfachen und 
	 beschleunigen
- 	Wettbewerb stärken und 
	 Preistransparenz erhöhen
-	 Integration ins Stromnetz 
	 verbessern
-	 Nutzerfreundlichkeit und 
	 Innovation steigern
Klimaschutz und Verbraucher-
freundlichkeit
Um die Klimaschutzziele im Ver-
kehrssektor zu erreichen und den 
Automobilstandort Deutschland zu 
stärken, ist die Förderung der Elekt-

romobilität ein sowohl verkehrs- und 
umwelt-, als auch industriepolitisches 
Kernanliegen im Koalitionsvertrag. 
Daher soll der Masterplan Ladein-
frastruktur 2030 dabei helfen, die 
Vereinbarkeit von individueller Mo-
bilität mit wirksamen Klimaschutz zu 
sichern.
Der Masterplan stärkt die Nachfra-
ge und Investitionsbereitschaft, etwa 
durch Programme für Ladepunkte 
in Mehrparteienhäusern, Depots 
und an Autobahnen. Er vereinfacht 
außerdem die Umsetzung, indem 
Genehmigungsprozesse gestrafft, 
Berichtspflichten reduziert und bun-
deseigene Flächen besser genutzt 
werden. Gleichzeitig wird der Wett-
bewerb gefördert: Transparente 
Preise, einfache Bezahlmöglichkei-
ten und faire Vergaberegeln sollen 
dafür sorgen, dass Laden überall so 
unkompliziert wird wie das Tanken. 
Davon profitieren alle – Bürgerinnen 
und Bürger und Unternehmen. (red)

Weltweit gibt es heute mehr als 1,6 
Milliarden Kraftfahrzeuge, davon sind 
1,3 Milliarden Pkw. Diese Zahl wird 
voraussichtlich bis 2035 auf rund 
zwei Milliarden steigen. Das ist nicht 
nur für Deutschland, sondern für na-
hezu alle Industrie- und Schwellenlän-
der mit großen Herausforderungen 
verbunden: Die verkehrsbedingten 
Emissionen von CO2, Luftschadstof-
fen und Lärm bereiten Kopfzerbre-
chen und die Abhängigkeit von Erd-
ölimporten nimmt weiter zu.
Wirksame Klima- und Umweltschutz-
ziele lassen sich nur erreichen, wenn 
auch der Straßenverkehr einen we-
sentlichen Beitrag leistet. Denn hier 
entsteht der Großteil der transportbe-
dingten Kohlendioxid- (CO2-), Luft-
schadstoff- und Lärmbelastung. So 
ist der Straßenverkehr in Deutschland 
für 97 Prozent der Emissionen des 
inländischen Verkehrs verantwort-
lich. Weil jedoch viele weiterhin auf 
das Auto angewiesen sind, reicht es 
nicht aus, allein auf Verkehrsvermei-

dung, kurze Wege und das Fahrrad 
zu setzen. Der Straßenverkehr selbst 
muss umweltfreundlicher werden, mit 
weniger negativen Auswirkungen auf 
Klima und Gesundheit und für mehr 
Lebensqualität in der Stadt von mor-
gen. Eine zentrale Rolle dafür spielen 
Elektrofahrzeuge, die emissionsfrei 
und leiser als Verbrenner fahren und 
in der Gesamtbilanz bereits heute 
deutlich klima- und umweltfreundli-
cher als Verbrenner sind. Mit Nut-
zung von 100 Prozent erneuerbaren 
Energiequellen ist in wenigen Jahren 
ein nahezu klimaneutraler Betrieb 
möglich. Neben rein elektrischen 
Fahrzeugen spielen kurzfristig auch 
noch aufladbare Fahrzeuge mit einem 
Verbrennungs- und Elektromotor 
(Plug-In-Hybride – PHEV) eine Rolle. 
Ihre Bedeutung nimmt aufgrund der 
Fortschritte bei Batterien und der stei-
genden Reichweite von batterieelekt-
rischen Fahrzeugen sowie der besse-
ren Ladeinfrastruktur aber absehbar 
eine begrenzte Rolle. (red)

Warum überhaupt Elektromobilität?
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Sicherheitstechnik GmbH

23730 Neustadt · Hochtorstraße 28 - 30 · Tel. 0 45 61-51 77 0

ELEKTROTECHNIK UND 
SICHERHEIT VOM FACHBETRIEB

www.elektro-schmidt-sicherheitstechnik.de

ZUKUNFT TANKEN!
... MIT UNSEREN E-LADESÄULEN!

Nissan MICRA Engage 40-kWh-Batterie 90 kW (122 
PS), Elektrisch: Energieverbrauch kombiniert: 14,2 
(kWh/100 km); CO₂-Emissionen kombiniert: 0 (g/
km); CO₂-Klasse: A.
*Die angegebenen Reichweiten dienen dem Vergleich 
zwischen verschiedenen Fahrzeugtypen, beziehen 
sich nicht auf ein bestimmtes Fahrzeug und sind nicht 
Bestandteil des Angebots. Der Wert spiegelt mögli-
cherweise nicht die realen Fahrergebnisse wider. Bat-
terieladung bei Fahrtbeginn, optionale Ausstattung, 
Zuladung, Wartung sowie nichttechnische Faktoren 
wie Fahrverhalten und Wetterbedingungen können 
die o ziellen Ergebnisse beein�ussen. ¹Ein Angebot 
für Privatkunden. Nur gültig bis zum 31.05.26. Abb. 
zeigt Sonderausstattung.

UNWIDERSTEHLICH 
ELEKTRISCH

40 kWh: Reichweite bis zu 317 km*
52 kWh: Reichweite bis zu 416 km*

Eutiner Straße 47
23730 Neustadt
Tel.: 0 45 61/92 40

www.auto-hagen-neustadt.de

Nissan MICRA AUTO HAGEN-Edition 
40 kWh, max. 90 kW (122 PS), Elektro, inkl. 
Klimaautomatik, LED-Scheinwerfer,  Park- 
sensoren hinten, kabelloses Apple Carplay® 
und Android Auto™, AUTO HAGEN-Interieur-
paket u.v.m.
Unser Preis ab € 25.990,–¹ 

JETZT DIE FÖRDERUNG NUTZEN

VZ1-033-60x125-4c-K15A-Bar-Ostern-0997.indd   1VZ1-033-60x125-4c-K15A-Bar-Ostern-0997.indd   1 11.03.26   08:5511.03.26   08:55

BMV startet 
Förderprogramm „Laden 

im Mehrparteienhaus“

Ein Elektroauto wird an einer Wallbox aufgeladen. (Foto: Adobe Stock / Kara)

Das Bundesministerium für Verkehr (BMV) star-
tet ein neues Förderprogramm zum Aufbau von 
Ladeinfrastruktur in und an Mehrparteienhäusern. 
Ziel ist es, den Zugang zu Lademöglichkeiten für 
die Bewohnerinnen und Bewohner der rund 20 
Millionen Wohnungen in Mehrparteienhäusern zu 
verbessern. Zu diesen Wohnungen gehören rund 9 
Millionen Stellplätze. Ein Großteil davon ist noch 
nicht mit Ladeinfrastruktur ausgestattet – das Po-
tenzial für den Ausbau von Ladeinfrastruktur ist 
erheblich.
Gefördert werden sowohl die Anschaffung als auch 
die Installation privater Ladeinfrastruktur, zum Bei-
spiel Wallboxen einschließlich der erforderlichen 
technischen Komponenten. Auch Netzanschlüsse 
und notwendige bauliche Maßnahmen sind förder-
fähig. Anträge können seit dem 15. April gestellt 
werden.
Bundesverkehrsminister Patrick Schnieder: „Wir 
bringen die Elektromobilität entscheidend nach 
vorne und steigern ihre Nutzerfreundlichkeit. Zu-
hause Laden ist beliebt, bequem und praktisch, da 
hier das Auto ohnehin häufig über einen länge-
ren Zeitraum steht. Mit unserer neuen Förderung 
in Höhe von 500 Millionen Euro bringen wir die 
Ladeinfrastruktur für E-Mobilität in den Alltag der 
Menschen, die in Mehrparteienhäuser leben, denn 
dort verfügen Stellplätze oftmals noch nicht über 
eine ausreichende Ladeinfrastruktur.“
Eckpunkte der Förderung
Das Förderprogramm stellt ein Gesamtvolumen 
von bis zu 500 Millionen Euro bereit. Die La-
deleistung pro Ladepunkt darf maximal 22 kW 
betragen. Voraussetzung für eine Förderung ist, 
dass mindestens 20 Prozent der Stellplätze eines 
Mehrparteienhauses vorverkabelt beziehunsgweise 

mindestens sechs Stellplätze elektrifiziert werden.
Antragsberechtigt sind:
Wohnungseigentümergemeinschaften (WEG), klei-
ne und mittlere Unternehmen (KMU) sowie Pri-
vateigentümer von vermietetem Wohneigentum, 
Wohnungsbaugesellschaften und Immobilienunter-
nehmen mit größerem Wohnungsbestand.
Die Anträge der ersten beiden Gruppen werden 
unmittelbar nach Antragseingang bearbeitet, die 
Förderung erfolgt nach Bewilligung als Festbetrag. 
Eine Antragstellung ist bis zum 10. November 
2026 möglich.
Für Unternehmen mit einem großen Wohnungs-
bestand erfolgt die Mittelvergabe auf Grundlage ei-
nes wettbewerblichen Verfahrens. Anträge können 
bis zum 15. Oktober 2026 eingereicht werden; 
die Bewilligung erfolgt nach Abschluss des wettbe-
werblichen Verfahrens.
Der Förderbetrag je zu elektrifizierendem Stellplatz 
beträgt:
maximal 1.300 Euro ohne installierte Wallbox, 
maximal 1.500 Euro mit Wallbox oder maximal 
2.000 Euro mit einem Ladepunkt, der bidirektio-
nales Laden unterstützt.
Weitere Informationen und Antragstellung
Das Förderprogramm setzt Maßnahme 3 („Lad-
einfrastruktur in Mehrparteienhäusern“) des im 
November 2025 beschlossenen „Masterplan Lad-
einfrastruktur 2030“ um.
Die Antragstellung erfolgt über den Projektträger 
PricewaterhouseCoopers GmbH Wirtschaftsprü-
fungsgesellschaft über ein digitales Antragsportal.
Alle Informationen zum Programm und der An-
tragstellung finden sich unter: https://www.laden-
im-mehrparteienhaus.de/ . (red)

Wir gestalten 
Ihre Werbung.
✆ 04561 / 51700
info@der-reporter.de
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Verkäufe

Kaufgesuche

Vermietung

Mietgesuche

Wir kaufen Wohnmobile 
+ Wohnwagen

Tel.: 03944-36160
www.wm-aw.de  Fa.

Helle 3 Zi.-Whg., 75qm, mit Süd-
Loggia, möbl., PKW-Stellpl., in
Grömitz, z. 01.09.2026 zu verm.,
1100,-€ KM + NK + 3 MM KT
 0162/9399800

2 Zi.-Whg. von ält. Ehepaar zur
Miete gesucht  0177/4817100

Wunderschöne kleine Whg in Ret-
tin/Pelzerhaken, topsaniert, 500
Meter zum Strand, auf großem Ge-
meinschaftsanwesen, Expose: Woh
nungostsee@t-online.de

Neustadt Zentrum,  vermiet. 3 Zi.-
ETW, 70 qm, EG, Bad., EBK, Bal-
kon, Keller, Stellpl., Bj. 1984, Priv.
zvk., 235.000  Chiffre 001/12106

Hamburger Investoren suchen
Wohnungen, Häuser und Grund-
stücke in OH.  04066930990

! Autoankauf aller Art, heil o.
defekt! Motorschaden, Getrie-
beschaden, Unfall, TÜV fällig,
seriöse Abwicklung garantiert.
Täglich erreichbar  0171/
9080890

!AutoEinkauf,  Van, Busse, Gelän-
dewagen, LKW, intakt oder defekt,
aller Art, auch TÜV-fällig, Export
Mo.-So. 0151-20 29 77 32 WA

Ankauf alle Pkw f. Export, Gelän-
dewg., Busse, heil oder defekt  
04521/8489877 auch Wochenende

Wohnwagen KNAUS AZUR 495,
thule Markise, Wintervorzelt, 4
Schlafplätze, L=6,74 m, 100 km/h,
TÜV/GAS neu, Fahrradträger, Bj
1997, 6.900 € VB, Abholung auf
Fehmarn,  017624190943

Hyundai I10,  silber, EZ 06/2011,
66PS, 100tkm, techn. einwandfr.,
Ganzj.-Reif. neu, 2400,-€  0174/
3236011

Brand im Keller schnell unter Kontrolle

Rund 30 Einsatzkräfte verhinderten eine 
Ausbreitung des Feuers.

Wäschetrockner stand in Flammen
Grömitz. Ein Kellerbrand hat am vergangenen 
Donnerstagmittag die Feuerwehr Grömitz auf den 
Plan gerufen. In einem Hauswirtschaftsraum im 
Untergeschoss eines Mehrfamilienhauses geriet 
aus bislang ungeklärter Ursache ein Wäschetrock-
ner in Brand.
Bereits beim Eintreffen der ersten Einsatzkräfte 
war außerhalb des Gebäudes deutlicher Brandge-
ruch wahrnehmbar. Zwei Trupps unter Atemschutz 
konnten das Feuer zügig löschen. Durch den Ein-
satz eines Rauchvorhangs sowie eine frühzeitige 
Belüftung wurde verhindert, dass sich der Rauch 
auf weitere Gebäudeteile ausbreitet.
Insgesamt waren rund 30 Einsatzkräfte vor Ort, 
darunter auch die Feuerwehr Guttau, die mit ihrem 
Gerätewagen Logistik bei der Nachbereitung un-
terstützte. Verletzt wurde niemand. Durch die um-
sichtige Reaktion der Bewohner des Hauses kam 
niemand zu Schaden. Nach etwa einer Stunde war 
der Einsatz beendet. (red/gm)

Junger Motorradfahrer 
stirbt nach Unfall

Süsel. Am Samstagmittag, 18. April, geriet ein 
26-jähriger Motorradfahrer auf der Kreisstraße 
61 zwischen Röbel und Bujendorf in den Gegen-
verkehr und kollidierte dort mit einem Pkw. Trotz 
sofort eingeleiteter Rettungsmaßnahmen verstarb 
er aufgrund seiner schweren Verletzungen noch an 
der Unfallstelle. Die Kreisstraße blieb während der 
Rettungs- und Bergungsmaßnahmen voll gesperrt.
Nach derzeitigem Ermittlungsstand befuhr der jun-
ge Ostholsteiner innerhalb einer Gruppe von meh-
reren Kradfahrern die K61 von Röbel in Richtung 
Bujendorf, als er auf der kurvenreichen Strecke 
einen seiner Mitfahrer überholen wollte. Während 
seines Fahrmanövers erkannte er einen ihm entge-
genkommenden Pkw Porsche Cayenne und leitete 
eine Bremsung ein. Hierdurch kam er zu Fall und 
rutschte mit seiner Ducati weiter auf den SUV zu, 
der trotz eines Ausweichmanövers einen Zusam-
menstoß mit dem Motorradfahrer nicht verhindern 
konnte. Der Pkw kollidierte im weiteren Verlauf 
mit einem Straßenbaum. Die beiden Insassen des 
Pkws aus dem Kreis Ostholstein sowie die anderen 
Motorradfahrer blieben unverletzt.
Sowohl der Pkw als auch das Motorrad wurden so 
stark beschädigt, das sie von einem Abschleppunter-
nehmen vom Unfallort geborgen werden mussten. 
Die Ermittlungen zur Unfallursache dauern an und 
werden von der Polizeistation Süsel geführt. (red)

Verkehrssicherheitsbericht
Ostholstein. Die Polizeidirektion Lübeck hat den 
Verkehrssicherheitsbericht 2025 für den Kreis 
Ostholstein veröffentlicht. Demnach beläuft sich 
die Anzahl aller bei der Polizei registrierten Ver-
kehrsunfälle im Kreis Ostholstein im Jahr 2025 
auf 6.259 Verkehrsunfälle. Im Vergleich zum Vor-
jahr 2024 (6.192) bewegen sich die Werte also in 
etwa auf demselben Niveau.
2025 wurden im Kreis Ostholstein 995 Verkehrs-
unfälle mit und 589 ohne Personenschaden po-
lizeilich aufgenommen (Gesamtanzahl: 1.584). 
Dies bedeutet eine leichte Steigerung der Zahlen 
der aufnahmepflichtigen Verkehrsunfälle um 3,4 
Prozent im Vergleich zum Vorjahr. Zudem wurden 
4.675 aufnahmefreie Verkehrsunfälle registriert 
(Vorjahr: 4.660).
Hauptunfallursachen waren 2025 die fehlerhafte 
Straßenbenutzung (285 Fälle) sowie das Nichtbe-
achten der Vorfahrt/des Vorranges anderer Ver-
kehrsteilnehmer (272 Fälle). In 138 Fällen war 
eine nicht angepasste Geschwindigkeit unfallur-
sächlich. Aufgrund mangelnder Verkehrstüchtig-
keit wurden 137 Verkehrsunfälle verursacht.
Verkehrsunfälle mit verletzten oder tödlich 
verunglückten Personen: 2025 verunglückten 
in Ostholstein 1.192 Verkehrsteilnehmer, davon 

fünf Verkehrsteilnehmer tödlich (2024: vier). Die 
Anzahl der Verkehrstoten ist im Vergleich zu den 
Jahren 2022 und 2023 um sechs zurückgegan-
gen.
Die Gesamtanzahl aller bei Verkehrsunfällen in 
Ostholstein verletzten Verkehrsteilnehmer ist von 
1.163 im Jahr 2024 auf 1.192 im Jahr 2025 ge-
stiegen (plus 2,5 Prozent).

Fußgänger, Fahrräder, Pedelecs und Elek-
trokleinstfahrzeuge: 2025 ereigneten sich in 
Ostholstein 73 Verkehrsunfälle mit der Beteiligung 
von Fußgängern, somit 13 weniger als im Vorjahr 
(86). Dabei erlitten 72 Fußgänger Verletzungen. In 
knapp 70 Prozent der Fälle (50) waren Pkw bei 
Unfällen mit Fußgängern beteiligt, Lkw oder Busse 
in jeweils zwei und einem Fall.
2025 wurden 262 Verkehrsunfälle unter der Be-
teiligung von Radfahrenden in Ostholstein poli-
zeilich aufgenommen, somit 11 Verkehrsunfälle 
weniger als im Vorjahr. Dabei erlitten 243 Rad-
fahrer Verletzungen, im Vorjahr waren es noch 
257 verletzte Personen. Auf Fehmarn ereigneten 
sich mit 67 Fällen (2024: 73 Fälle) die meisten 
Verkehrsunfälle mit Beteiligung von Rad- oder Pe-
delecfahrern, gefolgt von Neustadt mit 54 Fällen 

(2024: 56 Fälle) und Timmendorfer Strand mit 37 
Fällen (2024:28 Fälle). 
Alkohol, berauschende Mittel, Verkehrsun-
fallflucht
Mit Blick auf die im Straßenverkehr begangenen 
Straftaten im Kreis Ostholstein ist die Anzahl der 
Verkehrsunfälle unter dem Einfluss von Alkohol im 
Vergleich zum Vorjahr von 96 auf 105 gestiegen. 
Verletzt wurden dabei 60 Menschen.
Unfälle im Zusammenhang mit dem Einfluss be-
rauschender Mittel bewegen sich mit 12 im Jahr 
2025 leicht höher als im Vorjahr (11 Fälle). 9 Men-
schen wurden dabei verletzt.
Die Anzahl der Verkehrsunfälle im Zusammenhang 
mit dem unerlaubten Entfernen vom Unfallort im 
Jahr 2025 mit 1474 Fällen hat nach einem kon-
tinuierlichen Anstieg seit 2021 bis 2024 deutlich 
abgenommen und liegt somit auf dem Niveau von 
2023 (1.487 Fälle). Waren es 2024 noch 1.614, 
hat sich die Anzahl in 2025 um 140 auf insge-
samt 1.474 verringert, eine Abnahme um 8,67 
Prozent. 
Weitere Zahlen aus dem Verkehrssicherheitsbe-
richt 2025 unseres Kreises finden sich unter www.
der-reporter.de. (red)

KFZ-MARKTIMMOBILIEN-MARKT

WAT? DIGI-KOMBI?
... Wir machen aus Ihrer Print-Anzeige ein 

INTERAKTIVES, DIGITALES WERBEMITTEL
auf der-reporter.de mit unserer neuen Digital-Kombi

mehr REICHWEITE

auf ALLEN SEITEN

inkl. VERLINKUNG

gute SICHTBARKEIT
für 7 Tage nur49,-€

mehr KUNDENKONTAKTE

inkl. ANRUFFUNKTION

inkl. google-ROUTENPLANUNG
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UNSERE ANNAHMESTELLEN:
Herzstück Schönwalde,
Eutiner Str. 3a, 23744 Schönwalde

23730 Neustadt · Hochtorstr. 19
Tel. (0 45 61) 51 70-0 · Fax 51 70 90
23723 Neustadt Postfach 1369
www.der-reporter.de · www.balticum.de
E-Mail: ........ info@der-reporter.de
Redaktion: .. redaktion@der-reporter.de

VERLAGSGESELLSCHAFT UND WERBEAGENTUR GMBH

„Falls Sie dieses Produkt nicht mehr erhalten  
möchten, bitten wir Sie, einen Werbeverbots- 
aufkleber mit dem Zusatzhinweis 'Keine  
kostenlosen Zeitungen' an Ihrem Briefkasten  
anzubringen. Weitere Informationen finden 
Sie auf dem Verbraucherportal  
www.werbung-im-briefkasten.de.“

Leserbriefe werden, sofern sie nicht eine 
bezahlte Anzeige darstellen, nicht im 
reporter abgedruckt, sondern online
auf www.der-reporter.de veröffentlicht, 
wenn sie nicht rechtswidrige Inhalte oder 
Beleidigungen enthalten.

Öffnungszeiten: Mo., Di. + Do. 8.30 - 18.00 Uhr,  
Mi. 8.30 - 16.00 Uhr, Fr. 8.30 - 15.30 Uhr
Für Hörfehler, die bei der telefonischen Aufgabe von 
Annoncen entstehen, übernimmt der Verlag kei-
ne Haftung. In jedem Fall ist der Auftraggeber zur  
Zahlung der Annoncen-Rechnung verpflichtet.
Herausgeber und Verlag:

Annahmeschluss für Anzeigen und 
Redaktion: für Mittwoch, montags 18 Uhr
für Samstag, donnerstags 18 Uhr
bei Kombinationsanzeigen mit anderen 
reportern sowie bei Sonderseiten bereits 
drei Werktage vor Erscheinen.
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Jenny Beyer-Klug, Martin Böhnke, 
Nicole Hagen, Simon Krüger, Sven 
Muchow, Till Muchow, Ines Rosenow, 
Michael Scheil, Wiebke Sell
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(mg), Marlies Henke (he), Kristina Kolbe 
(ko), Gesche Muchow (gm),
Uwe Muchow (um)
Red./Termine: Petra Remshardt
Vertrieb: Jürgen Koch, Maik de Paola
Verantwortlich:
Sven Muchow, Uwe Muchow
Druck: Druckhaus Walsrode
Layout/Satz: Balticum Verlag
Gültige Anzeigenpreisliste: 01/2026

für Neustadt, Grömitz, Cismar, Kellenhusen, Dah-
me, Grube, Lensahn, Harmsdorf, Hansühn, Mönch- 
neversdorf, Schönwalde, Kasseedorf, Gömnitz, Süsel,  
Scharbeutz, Haffkrug, Sierksdorf sowie alle in 
diesem Gebiet liegenden Ortschaften.

I M P R E S S U M

Reichweite für Ihren Werbeerfolg.
Auflage der reporter Print: 
34.000 (bis zu 38.000 Sommerauflage)
Online je Woche (letzte 5 Monate):
ePaper Neustadt: > 5.000 Leser
Page Impressions: 156.000
Leser: 22.000
Facebook Follower: über 16.500
Instagram Follower: über 10.000

Am heutigen Sonnabend verteilen wir in einem Teilgebiet
des reporters Prospekte der Firmen:

BEILAGENHINWEIS

TeilauflageTeilauflage Teilauflage Teilauflage Teilauflage

TeilauflageTeilauflage Teilauflage Teilauflage Teilauflage

sowie auf allen Campingplätzen

Gemeinde Schashagen, 
Gemeinde Grömitz

NEUERÖFFNUNG
Teilauflage Teilauflage Teilauflage

Wir gestalten 
Ihre Werbung.

✆ 04561 
51700

Neustadt
 04561 5210333

Grömitz
 04562 1819920

Störungsdienst

Alle Defibrillatoren
in unserer Region
finden Sie unter:

www.der-reporter.de/defibrillatoren

Ärztlicher Bereitschaftsdienst 
der KVSH

Bundesweit einheitliche Rufnummer
116 117

Leitstelle
Mo., Di., Do. 18 - 8 Uhr am Folgetag
Mi., Fr. 13.00 - 8.00 Uhr
Sa., So., feiertags 
 ganztags 8.00 - 8.00 Uhr
Allgemeinärztliche Anlaufpraxen 

Schön Klinik Neustadt, Am Kiebitzberg 10
Hauptsaison (April – September)
Mo., Di., Do. 19-21-Uhr, Mi, Fr. 17-21 Uhr
Sa. So. Feiertag 10-14 Uhr & 16-19 Uhr
Ameos Klinikum Oldenburg, Mühlenkamp 5 
Hauptsaison (April bis Oktober):
Mittwoch und Freitag: 17.00 - 21.00 Uhr 
Sa., So., Feiertag 10.00 - 14.00 Uhr 
 und 17.00 - 20.00 Uhr
Ameos Klinikum Eutin, Hospitalstraße 22
Mo., Di. und Do.    19.00 - 21.00 Uhr
Mi. und Fr. 18.00 - 21.00 Uhr 
Sa., So.  10.00 - 13.00 Uhr
 und 18.00 - 21.00 Uhr
Kinderärztlicher Bereitschaftsdienst:
Kinderklinik im Ameos Klinikum Eutin,
Hospitalstraße 22, Eutin
Sa., So., Feier- und Brückentage 
 10.00 - 15.00 Uhr
HNO-ärztlicher und augenärztlicher 
Bereitschaftsdienst in den dienst- 
habenden Praxen unter Tel. 116 117
Mi. u. Fr.  16.00 - 18.00 Uhr
Sa., So.   10.00 - 12.00 Uhr

Weitere Informationen unter 
www.116117.de
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Auflösung
von letzter Woche.
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Zahnarzt-Notdienst
Apotheken-Notdienst

Gottesdienst
Stadtkirche Neustadt
26.4. 10.30 Uhr: Gottesdienst, 
Pastor Bemmé, anschließend ge-
meinsames Mittagessen
Neuapostolische Kirche Neu-
stadt, Ziegelhof 
9
26.4. 10 Uhr: Gottesdienst
Freie  ev.  Gemeinde  Neu-
stadt,  Am  Bin-
nenwasser 5
26.4. 10.30 Uhr: Gottesdienst
Kath. Kirche St. Johannes-
Kirche, Neustadt
www.pfarrei-st-vicelin.de
26.4. 9.30 Uhr: Wort-Gottes-
Feier
29.4. 16.30 Uhr: Rosenkranz
29.4. 17 Uhr: Hl. Messe
Basilika Altenkrempe
26.4. 10.15 Uhr: Konfirmation, 
Pastor Holmer
St. Laurentius Kirche Süsel
26.4. 10 Uhr: Gottesdienst, Pas-
torin Warnemünde
Strandkirche Scharbeutz
25.4. 17.30 Uhr: Abendmahl 
mit den Konfirmanden, Pastorin 
Schlapkohl
26.4. 11.15 Uhr: Konfirmati-
onsgottesdienst, Pastorin Schlap-
kohl
St. Nicolaikirche Grömitz
www.ev-kirche-groemitz.de
26.4. 11 Uhr: Gottesdienst, Pas-
tor Fuchs
Geroldskapelle Dahme
26.4. 9.30 Uhr: Gottesdienst, 
Pastor Fuchs

St. Stephanus Dahme
26.4. 17 Uhr: Hl. Messe
Freie ev. Gemeinde Lensahn
26.4. 10.30 Uhr: Gottesdienst
Kirchspiel Bungsberg
26.4. 9.30 Uhr: Hohenstein: 
Gottesdienst, Pastor Motsch-
mann
26.4. 11 Uhr: Lensahn: Taizé-
Gottesdienst mit Kindergottes-
dienst, Pastor Reimann, an-
schließend Kirchenschmaus
26.4. 18 Uhr: Schönwalde: 
Taizé-Gottesdienst mit dem Drei-
klang-Chor und Konfirmanden-
Taufen, Pastor Reimann

ganztags 8 - 8 Uhr
www.aksh-notdienst.de
Tel. 0800/0022833
Mobil: 22833
25.4. Seestern-Apotheke, 
Neustadt, Brückstr. 11, Tel. 
04561/4171 und Wagrien-
Apotheke, Lensahn, Eutiner Str. 
8-10, Tel. 04363/9055040
26.4. AS-Apotheke, Eutin, 
Plöner Landstr. 8-10, Tel. 
04521/7900880 und Wagien-
Apotheke, Oldenburg, Mühlen-
kamp 5, Tel. 04361/494039
27.4. Voss-Apotheke, Eutin, 

Peterstr. 30, Tel. 04521/70095 
und Eichen-Apotheke Grube, 
Bürgerm.-Höppner-Str. 4, Tel. 
04364/49720
28.4. Meeresstrand-Apotheke, 
Scharbeutz, Badeweg 1, Tel. 
04503/72220 und Hubertus-
Apotheke, Oldenburg, Markt 2, 
Tel. 04361/2208
29.4. Apotheke Eutin, Indust-
riestr. 5a, Tel. 04521/7782783 
und Apotheke am Neuen Markt, 
Oldenburg, Kuhtorstr. 24, Tel. 
04361/3401

www.zahnaerztlicher-notdienst-sh.de
- Alle Angaben ohne Gewähr -
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enfeld (Rheinland)
ree Langenfeld · Solinger Straße 20–22

genfeld · Dortmunder Straße 16

H & Co. KG.

Apollo in Neustadt, Kremper Straße 28
Tel.  04561/6179758

Auszeichnung für Yachthafen Grömitz

Betriebsleiter Manfred Wohnrade und das Yachthafen-Team mit Kevin Bebensee und Robin 
Nolte-Franzen freuen sich über die Auszeichnung.

Grömitz. Der Yachthafen Grömitz ist in einer aktu-
ellen bundesweiten Studie des Fachmagazins YACHT 
als einer der beliebtesten Häfen Deutschlands ausge-
zeichnet worden. Grundlage der Auswertung waren 
mehr als 95.000 Kundenbewertungen, die Aufschluss 
darüber geben, wo sich Bootseigner besonders gut 
betreut fühlen.
In der Kategorie der Häfen mit besonders hoher Kun-
denzufriedenheit erreichte Grömitz Platz 4 und einen 
Wert von über 75 Prozent. In die Bewertung flossen 
Kriterien wie Servicequalität, Ausstattung, Sauber-
keit, Sicherheit, Lage und Preis-Leistungs-Verhältnis 

ein. Aus diesen Einzelbewertungen wurde ein Ge-
samtscore zwischen 0 und 100 ermittelt.
„Das Ergebnis zeigt, dass unsere Arbeit von den Gäs-
ten wahrgenommen wird“, sagt Manfred Wohnrade, 
Betriebsleiter des Tourismus-Service Grömitz.
Die Studie wurde in Zusammenarbeit mit der For-
schungsgruppe Konsumkompetenz unter der wis-
senschaftlichen Leitung von Professor Dr. Gunnar 
Mau durchgeführt. Im Zuge der Auswertung erhielt 
der Yachthafen Grömitz das YACHT-Siegel 2026 als 
Auszeichnung für die erreichte Bewertung. (red/gm)

Heute: Megamarsch 
zwischen Grömitz 
und Scharbeutz

Lübecker Bucht. Wer sich am heutigen 
Samstag wundern sollte, warum ungewöhn-
lich viele Menschen entlang der Ostsee un-
terwegs sind, mit Rucksack, festen Schuhen 
und einem ziemlich entschlossenen Blick, 
dann hat das einen guten Grund. Der Me-
gamarsch Ostsee ist gestartet.
Über 7.000 Teilnehmer werden sich auf 
den Weg machen, um eine echte Heraus-
forderung zu meistern: 50 Kilometer zu 
Fuß innerhalb von zwölf Stunden. Los geht 
es am Morgen gleichzeitig in Grömitz und 
Scharbeutz. Von dort aus laufen die Grup-
pen einander entgegen, immer entlang der 
Küste, begleitet vom Rauschen der Wellen 
und frischer Seeluft.
Was für viele wie ein schöner Spaziergang 
wirkt, ist für die Teilnehmenden eine echte 
Grenzerfahrung. Schritt für Schritt geht es 
voran, oft mit müden Beinen, aber mit gro-
ßem Willen. Umso wichtiger sind die klei-
nen Momente am Wegesrand. Ein freund-
liches Wort, ein kurzer Applaus oder ein 
aufmunternder Zuruf können helfen, nicht 
aufzugeben.
Der Megamarsch steht dabei nicht für Ge-
schwindigkeit, sondern für Ausdauer, Ge-
meinschaft und das persönliche Ziel, die 
Strecke aus eigener Kraft zu bewältigen.
Und wer sich denkt, dass 50 Kilometer viel-
leicht doch eine Nummer zu groß sind, sich 
aber von der Stimmung anstecken lässt, fin-
det auch im Kleinen große Erlebnisse. Schö-
ne Wanderstrecken und Tourentipps aus der 
Region gibt es unter www.der-reporter.de. 
(red/gm)
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